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100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Beesenstedt
Vom 05.07.2026 bis 07.06.2026 fand anlässlich des 100-jährigen 

Bestehens der Freiwilligen Feuerwehr Beesenstedt ein festliches 
Wochenende statt.

Bereits am Freitagabend konnten wir zu unserer Festsitzung zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen. Unter ihnen waren Herrn Lutz Georg Berkling 
aus dem Innenministerium des Landes Sachsen-Anhalt und Herrn Mi-
chael Scheffl  er, Mitglied des Landtages Sachsen-Anhalt. Der Landkreis 
Saalekreis wurde durch die Dezernentinnen Frau Sabine Faulstich und 
Frau Christina Kleinert vertreten. Von der Gemeinde Salzatal nahmen 
die Amtsleiterin des Ordnungsamtes, Frau Maria Voigt, sowie unser 
Ortsbürgermeister, Herr Harald Klimt, teil. 

Darüber hinaus folgten un-
serer Einladung der Kreis-
brandmeister des Saale-
kreises, Kamerad Markus 
Heller, sowie der Kassen-
wart des Kreisfeuerwehr-
verbandes Saalekreis e.V., 
Kamerad Dieter Thielmann. 
Ebenso durften wir Abord-
nungen befreundeter Orts-
feuerwehren begrüßen. 

Eine solche Veranstaltung 
wäre ohne Sponsoren und 
Unterstützer nicht möglich 
gewesen. 

Auch sie waren unserer Einladung gefolgt, ebenso wie unsere Vereins-
mitglieder und Kameradinnen und Kameraden nebst Anhang.

In seiner Festansprache ging unser Ortswehrleiter, Kamerad Steve 
Rutsch, auf die Anfänge, den aktuellen Zeitpunkt und in die Zukunft 
unserer Ortsfeuerwehr ein.                           
                                                                                              weiter auf Seite 16
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Bekanntmachungen aus der 
Verwaltung

Hinweisbekanntmachung
Ergänzungssatzung für das Jahr 2023 zur Satzung 
über die Umlage der Verbandsbeiträge der Unter-
haltungsverbände „Untere Saale” und „Wipper-

Weida“ der Gemeinde Salzatal

Gemäß § 18 (1) der Hauptsatzung der Gemeinde 
Salzatal vom 11.02.2025, in der Bekanntmachung vom 
15.03.2025, ist die öffentliche Bekanntmachung der 
Ergänzungssatzung für das Jahr 2023 zur Satzung über 
die Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungs-
verbände „Untere Saale” und „Wipper-Weida“ der Ge-
meinde Salzatal, welche der Gemeinderat der Gemeinde 
Salzatal in seiner Sitzung am 23.06.2026 beschlossen 
hat, am 14.07.2026 im Internet der Gemeinde Salzatal 
unter der Internetadresse www.gemeinde-salzatal.de 
erfolgt.

gez. Ina Zimmermann 
Bürgermeisterin

Sitzungen des Gemeinderates und 
seiner Ausschüsse

Am Dienstag, 18.08.2026 um 18:00 Uhr, findet im Be-
ratungsraum des Verwaltungsgebäudes Schulstraße 3 in 
der Ortschaft Salzmünde die Sitzung des Bau- und Ver-
gabeausschusses statt. Die Tagesordnung entnehmen 
Sie bitte dem Aushang an der Bekanntmachungstafel, 
Verwaltungsgebäude der Gemeinde Salzatal, Straße der 
Einheit 12a, 06198 Salzatal oder auf unserer Internet-
seite unter www.gemeinde-salzatal.de

Am Dienstag, 25.08.2026 um 18:30 Uhr, findet Saal 
Am Gemeindezentrum 1 in der Ortschaft Bennstedt die 
Sitzung des Gemeinderates statt. Die Tagesordnung 
entnehmen Sie bitte dem Aushang an der Bekannt-
machungstafel, Verwaltungsgebäude der Gemeinde 
Salzatal, Straße der Einheit 12a, 06198 Salzatal oder auf 
unserer Internetseite unter www.gemeinde-salzatal.de

Am Dienstag, 01.09.2026 um 19:30 Uhr, findet im Hei-
matmuseum Am Brunnen 12 in der Ortschaft Müllerdorf 
die Sitzung des Ortschaftsrates Zappendorf statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Aushang 
an der Bekanntmachungstafel, Verwaltungsgebäude 
der Gemeinde Salzatal, Straße der Einheit 12a, 06198 
Salzatal oder auf unserer Internetseite unter www.
gemeinde-salzatal.de

Am Dienstag, 01.09.2026 um 19:00 Uhr, findet An der 
Feuerwache 1 in der Ortschaft Schochwitz die Sitzung 
des Ortschaftsrates Schochwitz statt. Die Tagesord-
nung entnehmen Sie bitte dem Aushang an der Bekannt-
machungstafel, Verwaltungsgebäude der Gemeinde 
Salzatal, Straße der Einheit 12a, 06198 Salzatal oder auf 
unserer Internetseite unter www.gemeinde-salzatal.de

Am Mittwoch, 02.09.2026 um 19:00 Uhr, findet im 
Ortsbüro Elisabeth-Zeidler-Straße 11a in der Ortschaft 
Fienstedt die Sitzung des Ortschaftsrates Fienstedt 
statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem 
Aushang an der Bekanntmachungstafel, Verwaltungs-
gebäude der Gemeinde Salzatal, Straße der Einheit 12a, 
06198 Salzatal oder auf unserer Internetseite unter 
www.gemeinde-salzatal.de

Am Donnerstag, 03.09.2026 um 18:30 Uhr, findet im 
Sportlerheim Friedensstraße 14 in der Ortschaft Lies-
kau die Sitzung des Ortschaftsrates Lieskau statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Aushang 
an der Bekanntmachungstafel, Verwaltungsgebäude 
der Gemeinde Salzatal, Straße der Einheit 12a, 06198 
Salzatal oder auf unserer Internetseite unter www.
gemeinde-salzatal.de

Am Donnerstag, 03.09.2026 um 18:30 Uhr, findet 
im Feuerwehrgerätehaus Ankerstraße 1a in der Ort-
schaft Kloschwitz die Sitzung des Ortschaftsrates 
Kloschwitz statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie 
bitte dem Aushang an der Bekanntmachungstafel, 
Verwaltungsgebäude der Gemeinde Salzatal, Straße 
der Einheit 12a, 06198 Salzatal oder auf unserer Inter-
netseite unter www.gemeinde-salzatal.de

Am Donnerstag, 03.09.2026 um 19:00 Uhr, findet in der 
Gaststätte Amselgrund 12 in der Ortschaft Höhnstedt 
die Sitzung des Ortschaftsrates Höhnstedt statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Aushang 
an der Bekanntmachungstafel, Verwaltungsgebäude 
der Gemeinde Salzatal, Straße der Einheit 12a, 06198 
Salzatal oder auf unserer Internetseite unter www.
gemeinde-salzatal.de

Am Dienstag, 08.09.2026 um 18:30 Uhr, findet im Saal 
Am Gemeindezentrum 1 in der Ortschaft Bennstedt 
die Sitzung des Umwelt- und Ordnungsausschus-
ses statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem 
Aushang an der Bekanntmachungstafel, Verwaltungs-
gebäude der Gemeinde Salzatal, Straße der Einheit 12a, 
06198 Salzatal oder auf unserer Internetseite unter 
www.gemeinde-salzatal.de

Am Donnerstag, 10.09.2026 um 18:30 Uhr, findet im 
Beratungsraum des Verwaltungsgebäudes Straße der 
Einheit 12a in der Ortschaft Salzmünde die Sitzung des 
Schul-, Kultur-, Sozial- und Sportausschusses statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Aushang 
an der Bekanntmachungstafel, Verwaltungsgebäude 
der Gemeinde Salzatal, Straße der Einheit 12a, 06198 
Salzatal oder auf unserer Internetseite unter www.
gemeinde-salzatal.de

Am Dienstag, 15.09.2026 um 18:00 Uhr, findet im Be-
ratungsraum des Verwaltungsgebäudes Schulstraße 3 in 
der Ortschaft Salzmünde die Sitzung des Bau- und Ver-
gabeausschusses statt. Die Tagesordnung entnehmen 
Sie bitte dem Aushang an der Bekanntmachungstafel, 
Verwaltungsgebäude der Gemeinde Salzatal, Straße der 
Einheit 12a, 06198 Salzatal oder auf unserer Internet-
seite unter www.gemeinde-salzatal.de
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Am Donnerstag, 17.09.2026 um 18:30 Uhr, findet 
Gemeinderaum Zum Sportplatz 13 in der Ortschaft 
Beesenstedt die Sitzung des Ortschaftsrates Bee-
senstedt statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte 
dem Aushang an der Bekanntmachungstafel, Verwal-
tungsgebäude der Gemeinde Salzatal, Straße der Einheit 
12a, 06198 Salzatal oder auf unserer Internetseite unter 
www.gemeinde-salzatal.de

Herzlichen Glückwunsch 
den Jubilaren 

vom 15.08. bis 18.09.2026
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde 
Salzatal sowie die Bürgermeisterin, die Gemeinderats-
mitglieder, die Ortsbürgermeister und die Mitglieder 
der Ortschaftsräte wünschen allen Jubilaren Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen.

Ortschaft Beesenstedt
25.08. Frau Tetzner, Hannelore       zum 85. Geburtstag
11.09. Herr Werner, Karl-Heinz        zum 85. Geburtstag
15.09. Frau Göldner, Monika        zum 75. Geburtstag

Ortschaft Bennstedt
24.08. Frau Stephan, Ilona               zum 75. Geburtstag
24.08. Herr Enzian, Norbert             zum 70. Geburtstag
29.08. Frau Dr. Röder, Sylvia            zum 85. Geburtstag
02.09. Herr Böttger, Toni                  zum 85. Geburtstag
03.09. Frau Rebmann, Marianne    zum 90. Geburtstag
17.09. Herr Hebner, Hans                 zum 80. Geburtstag

Ortschaft Fienstedt
17.08. Frau Thomas, Barbara           zum 70. Geburtstag
03.09. Herr Thomas, Uwe                 zum 70. Geburtstag

Ortschaft Höhnstedt
18.08. Frau Gauer, Ursula                 zum 75. Geburtstag
19.08. Frau Klisch, Rosemarie        zum 85. Geburtstag
23.08. Frau Gabel, Doris        zum 90. Geburtstag
30.08. Herr Glaßl, Erhard        zum 85. Geburtstag
01.09. Frau Goldau, Angelika        zum 75. Geburtstag
12.09. Herr Rehmann, Helmut        zum 70. Geburtstag

Ortschaft Kloschwitz
15.08. Herr Darr, Hans-Günter        zum 80. Geburtstag

Ortschaft Lieskau
16.08. Frau Lehmann, Sabine          zum 75. Geburtstag
18.08. Frau Bramann, Ruth              zum 80. Geburtstag
21.08. Herr Melzer, Thomas             zum 80. Geburtstag
30.08. Frau Malong, Ilona                 zum 85. Geburtstag
30.08. Frau Melzer, Karin                  zum 80. Geburtstag
30.08. Herr Klinz, Hartmut               zum 70. Geburtstag
01.09. Herr  Riedl, Norbert               zum 70. Geburtstag
09.09. Frau Krex, Margitta               zum 80. Geburtstag
09.09. Frau Kemnitzer, Gudrun        zum 75. Geburtstag
10.09. Frau Knappe, Gabriele        zum 70. Geburtstag

14.09. Frau Brandauer, Sabine        zum 85. Geburtstag
18.09. Herr Filusch, Joachim         zum 75. Geburtstag

Ortschaft Salzmünde
15.08. Herr Ollesch, Heinz                zum 80. Geburtstag
15.08. Frau Bluhme, Roswitha        zum 75. Geburtstag
28.08. Frau Böbenroth, Brunhilde  zum 80. Geburtstag
22.08. Frau Czmok, Malgorzata      zum 75. Geburtstag
05.09. Frau Luther, Roswitha           zum 85. Geburtstag
08.09. Frau Müssig, Gisela               zum 75. Geburtstag
13.09. Frau Eckhardt, Sabine           zum 70. Geburtstag
18.09. Frau Lietz, Rosmarie              zum 80. Geburtstag

Ortschaft Schochwitz
15.08. Frau Müller, Hildtraud           zum 75. Geburtstag
22.08. Frau Höpfner, Gisela             zum 75. Geburtstag
26.08. Herr Kraft, Horst                    zum 70. Geburtstag
01.09. Herr Müller, Günther             zum 75. Geburtstag
01.09. Frau Zimmer, Ilona                  zum 70. Geburtstag
04.09. Frau Schnegelsberg, Helga   zum 80. Geburtstag
15.09. Herr Kermer, Eckerhard         zum 85. Geburtstag
17.09. Herr Pforte, Thomas              zum 70. Geburtstag
18.09. Herr Dahms, Klaus-Peter      zum 80. Geburtstag

Ortschaft Zappendorf
26.08. Frau Goicoechea, Christina  zum 75. Geburtstag
30.08. Frau Siering, Heidelore         zum 80. Geburtstag
07.09. Frau Heyer, Elke                      zum 70. Geburtstag
16.09. Frau Rehor, Dagmar               zum 90. Geburtstag

Berücksichtigt sind alle eingegangenen Widersprüche zur 
Datenübermittlung bis Redaktionsschluss

Ortschaft Beesenstedt

Kinderfest der Vereine

in Beesenstedt,

22.08.2026,

Sportplatz

Beesenstedt

14:00 Uhr - 20:00 Uhr

Unser Programm:

14:30 Uhr Tanzgruppe des BCV

15:00 Uhr Musikschule Fröhlich

16:30 Uhr Magier Ralf Straubel

Ganztägig: Hüpfburg, Basteln, Glücksrad,

Hobbyhorsing, Kleintierausstellung,

Torwandschießen, Hammerwerfen, uvm...

Für Essen und Getränke ist gesorgt.

Das Kinderfest der Vereine auf dem Sportplatz in

Beesenstedt wird gefördert durch den

Landkreis Saalekreis/Jugendamt.
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Wasserturm 1904 
Mir reicht’s !!!
Ich kann das Gejammer und miesmachen einfach nicht 
mehr hören. Gerade von denen die noch keine Sekunde, 
geschweige denn einen Euro für mich übrighatten, kann 
ich die negativen Sprüche nicht mehr hören. Übrigens 
geht es nicht nur mir so, wenn ich da an euren Dorfladen 
denke, dem geht es doch ähnlich.

2017 hat sich eine kleine Gruppe gefunden und hat 
sich nach einem langen Stillstand meine Sanierung 
auf die Tagesordnung geschrieben. Sie haben einen 
Verein gegründet der sehr schnell auf 80 Mitglieder 
angewachsen ist. (Aktuell 90). Sie haben über einen 
„Fördermaraton“ meinen Einsturz verhindert, dabei mit 
großzügiger Unterstützung, danke Landgut Nuscheler, 
Volksbank Halle, Lotto Toto, Deutsche Stiftung Denk-
malschutz, Architekturbüro Bechstein, Landkreis und 
viele andere, 163.000,00 € in meine Sicherung gesteckt. 
Ohne euch würde ich heute als Ruine und Schandfleck, 
wie so einiges in Beesenstedt, dastehen. Und ihr dürft 
nicht vergessen, auch diese Sicherungspflicht hätte viel 
Geld gekostet.

Für die zweite Bauphase hat der Vorstand extrem viel 
Zeit investiert und über ein LEADER Programm der EU 
das nötige Geld beschafft. Ein letzter Schritt, der aus 
meiner Sicht ein absoluter Strukturfehler ist, konnte 
leider nicht überwunden werden. Die IB Bank Magde-
burg hat als begleitende Bank eine weitere Bank zur 
Zwischenfinanzierung der Fördermaßnahme verlangt. 
Dazu hat sich leider kein Geldinstitut bereit erklärt.
Das ist zwar ein Rückschlag, ist doch aber irgendwie 
auch ganz normal. Es geht nun mal im Leben nicht nur 
immer positiv Bergauf. Es gehören einfach auch solche 
Nackenschläge dazu. 

Ärgerlich, dass es in unserem Fall strukturbedingt viele 
hundert ehrenamtliche Stunden zu Nichte gemacht hat, 
aber das lässt sich nicht ändern. Und hier gilt mein be-
sonderer Dank an den Vorstand meines Vereins, danke, 
dass ihr nicht in die negative Stimmung verfallt und 
weitermacht. Mit der gesplitteten Variante, Bauphase 
II a, geht es in eine neue Runde. Die Förderanträge sind 
gestellt und werden weiterbearbeitet und damit ist der 
Grundstein für meine Sanierung gelegt.

Mein Aufruf an die Miesmacher und Zweifler lautet, 
bringt euch ein und macht mich zu eurem Projekt. Ihr 
werdet ganz schnell merken, dass diese Herangehens-
weise viel positive Energie freisetzt und ein besseres 
Lebensgefühl gibt.

Egal wie, macht mit.
Ich freue mich auf ein Wiedersehen zum Tag des of-
fenen Denkmals. Am 13.09.2026, ab 10.00 Uhr ist mit 
Live Musik, kulinarischen Überraschungen, eine weitere 
künstlerische Perspektive und natürlich mit Euch als 
wichtigste Zutat, ein Höhepunkt geplant. 
Bis dahin, euch eine schöne Zeit und immer schön po-
sitiv bleiben.

Euer Wasserturm, i.A. H. Klimt

 
 
 

 

Veranstaltungen 
 
 

Beesenstedt 2026 
 
 
 
 
 
22.8.  Kinderfest der Vereine 
             SV TuRa 90 Beesenstedt        
13.9.  Tag des offenen Denkmals  
             Wasserturmverein         
12.9.  Kleider- und Spielzeugbörse in Rottelsdorf 
             Wasserturmverein         
15.9.  Spielenachmittag 
             Ortschaftsrat          
13.10.  Spielenachmittag 
             Ortschaftsrat          
31.10.  Halloween  
             Heimat Bürgerverein Beesenstedt      
10.11.  Spielenachmittag 
             Ortschaftsrat          
11.11.  St. Martinsfest 
             Kirchgemeinde         
26.11.  Weihnachtsmarkt 
             Ortschaftsrat/ Kirchgemeinde       
3.12.  Weihnachtsmarkt 
             Ortschaftsrat/ Kirchgemeinde       
5.12.  Rentnerweihnachtsfeier 
             Ortschaftsrat       
12.12.  Weihnachtsmarkt 
             Ortschaftsrat/ Kirchgemeinde    
15.12.  Spielenachmittag 
             Ortschaftsrat       
 
Änderungen vorbehalten! 
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Wasserturm Beesenstedt e.V.

Maßnahmeerklärung zur Bauphase II

Herstellung der baulichen  Mindestanforderungen zur Sicherstellung der Begehbarkeit des Turms und Umnutzung des Turmkop-

fes als Veranstaltungsraum

Ausgangssituation und Zielstellung:

Der historische Wasserturm in Beesenstedt ist ein ortsbildprägendes Bauwerk mit hoher identitätsstiftender Bedeutung für die 

Region. Nach Abschluss der Phase I („Sicherung des Turmkopfes“) wurde die akute Gefährdung durch statische Mängel, ins-

besondere am Ringanker, beseitigt. Ziel der nun beantragten Phase IIa ist es, die baulichen Voraussetzungen für die dauerhafte 

 

 

Die Maßnahme dient der Substanzerhaltung, der statischen Ertüchtigung sowie der baulichen Vorbereitung für eine spätere 

Inhalt der Phase IIa:

Die Phase IIa umfasst alle grundlegenden Bau- und Sicherungsmaßnahmen am Turmkopf und angrenzenden Bauteilen, die Vor-

aussetzung für den weiteren Ausbau (Phase IIb) sind. Im Einzelnen sind folgende Leistungen vorgesehen:

1. Gerüstbau: 

Errichtung eines standsicheren Arbeits- und Schutzgerüstes 

zur Durchführung sämtlicher Sanierungsarbeiten am Turm-

kopf. 

2. Rückbau Stahlbau: 

Fachgerechter Rückbau der zur Sicherung des Turmkopfes 

eingezogenen Stahl-Stützkonstruktion. Rückbau des Wasser-

behälters. 

3. Rückbau Mauerwerk und Sicherung: 

Abtrag beschädigter Mauerwerksbereiche sowie Sicherung für 

den Wiedereinbau. 

4. Maurerarbeiten: 

Wiederaufbau und Ergänzung des Mauerwerks unter Berück-

Verwendung geeigneter Materialien.

5. Stahlbetonarbeiten: 

Einbau tragender Bauteile (Stahlbetondecke, Unterzüge, 

Kragstützen in der Behälterebene) zur Sicherstellung der 

langfristigen Standsicherheit des Turmes. 

5. Dachkonstruktion und Dacharbeiten: 

Erneuerung Dachkonstruktion zum Schutz des Bauwerks vor 

Zielerreichung und Wirkung:

Mit der Umsetzung der Phase IIa wird die bauliche Grundlage 

Gleichzeitig werden die Voraussetzungen für die anschließende 

innere Erschließung (u. a. Einbau einer Stahlspindeltreppe) 

sowie die funktionale Nutzung umgesetzt werden.

Einordnung in das Gesamtkonzept:

Die Phase IIa ist integraler Bestandteil des Gesamtsanierungs-

konzepts des Wasserturms Beesenstedt. Sie stellt die zwingen-

de Voraussetzung für die Umsetzung der geplanten Nutzung als 

Veranstaltungs- und Begegnungsort dar. Erst nach Abschluss 

dieser Maßnahmen kann die funktionale Erschließung und 

Innenausstattung (Phase IIb) erfolgen.

E-Mail: kontakt@wasserturm-beesenstedt.de I               I Internet: www.wasserturm-beesenstedt.de
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Ortschaft Höhnstedt Ortschaft Kloschwitz

Verein Radfreizeit, Radsportge-
schichte und Friedensfahrt Klein-

mühlingen e. V. 
Gedenken an den Radrennfahrer Erich Schulz 

Am 11. Juli 2026 jährte sich zum 70. Mal der tragische Tod 
des Berliner Radsportlers Erich Schulz. In den fünfziger 
Jahren gehörte er zu bedeutendsten Radrennfahrern 
seiner Zeit, gewann die DDR Rundfahrt 1952 und war 
Kapitän der Friedensfahrt-Mannschaft 1953 und 1954. 
Auf der sechsten Etappe der DDR-Rundfahrt 1956 von 
Halle nach Gotha kam es auf der alten B80 zwischen 
Langenbogen und Rollsdorf unterhalb der Höhnstedter 
Weinberge zu einem Massensturz, in dessen Folge er 
sein Leben verlor.

Heute erinnert an dieser Stelle ein Gedenkstein an 
das tragische Ereignis. In diesem Jahr haten sich hier 
etwa vierzig ehemalige Radsportler, Wegbegleiter und 
Radsportfreunde eingefunden, um im stillen Gedenken 
ein Blumengebinde niederzulegen. Dazu gehörten u. a. 
der Leiter des Radsportmuseums Kleinmühlingen Horst 
Schäfer (www.friedensfahrt-museum.de), Mitglieder 
des Eisleber Radsport Club Mansfelder Land e. V. sowie 
der Bürgermeister der Ortschaft Höhnstedt Michael 
Scheffl  er (siehe Foto).  

Am Ende der Gedenkfeier wurden dann zwischen den 
Anwesenden erste Ideen ausgetauscht, wie dieser 
Gedenkort mit Unterstützung des Landkreises, der an-
liegenden Ortschaften und der Radsportbegeisterten 
neugestaltet sowie besser sichtbar werden kann. 

Text und Foto:
i. A. J. Kaftan

Sommerkonzert in Trebitz: 
Ein musikalischer Höhepunkt im 

Salzatal
Am 20. Juni 2026 fand in der St.-Laurentius-Kirche Tre-
bitz das traditionelle Sommerkonzert des Salzmünder 
Frauenchores statt. Trotz der sommerlich warmen Au-
ßentemperaturen strömten zahlreiche Anwohnerinnen, 
Anwohner und Gäste in die angenehm temperierte Kir-
che, die an diesem Nachmittag zu einem Ort der Musik 
und Begegnung wurde.

Der Frauenchor präsentierte ein abwechslungsreiches 
Programm, das von klassischen Chorstücken bis hin zu 
modernen Arrangements reichte. Die harmonischen 
Stimmen füllten den Kirchenraum und sorgten für 
eine Atmosphäre, die gleichermaßen berührte und 
belebte. Viele Besucherinnen und Besucher nutzten die 
Gelegenheit, sich nach dem Konzert persönlich für die 
Darbietung zu bedanken — ein Zeichen dafür, wie sehr 
diese musikalische Tradition im Salzatal geschätzt wird.
Ein weiteres Highlight wartete im Anschluss: Die Saale-
taler Landomis hatten eine Auswahl köstlicher Kuchen 
gebacken, die im Kirchvorraum serviert wurden. Bei 
Kaff ee, Kuchen und guten Gesprächen klang der Nach-
mittag in geselliger Runde aus und bot Raum für Begeg-
nungen zwischen den Ortsteilen.

Foto: C. Gadde

Das Sommerkonzert in Trebitz zeigte einmal mehr, wie 
lebendig und verbunden unsere Region ist — musika-
lisch, gemeinschaftlich und mit viel Herz.

Euer Vorstand des Heimatverein Kloschwitz
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Ortschaft Lieskau

Eine erfolgreiche Kegelsaison 
2025/26 geht zu Ende

Im September 2025 nahmen 2 Teams der LSG 1920 e.V., 
Abt. Kegeln den Spielbetrieb 2025/26 in der 2. Kreisklas-
se und der Kreisliga des Saalekreises auf. Am Ende der 
Saison konnten die Plätze 3 in der Kreisklasse und 2 in 
der Kreisliga belegt werden. Mit Trainingsfl eiß und Elan 
wurde die Kreiseinzelmeisterschaft 2026 bestritten. Die 
delegierten Teilnehmer erzielten gute Ergebnisse. 
Einer, Mirko Brömme, konnte sich für die Landes-
meisterschaft qualifi zieren. Allen Teilnehmern sei ein 
herzliches Dankeschön gesagt.

Die nächsten Events waren die Vereinsortsmixmeis-
terschaft Lieskau und der Heidepokal. In der Mixmeis-
terschaft spielten jeweils Kegler/Nichtkegler um den 
1. Ortspokal in dieser Art. Allen Teilnehmern hatte es 
Spaß und Freude bereitet, so dass für das nächste Jahr 
diese Veranstaltung wieder einen Platz im Terminka-
lender hat. 

Beim Turnier um den Heidepokal waren die Kegler aus 
Lieskau Pokalverteidiger. Leider gelangte die Pokal-
verteidigung nicht und es wurde der 2. Platz erreicht. 
Askania Nietleben ging verdient als Pokalsieger von der 
Kegelbahn.(Foto Heidepokal)

Foto: A. Pfau

Mit Tischkegeln wurde am Heidefest in Lieskau zur 
Freude der Kinder teilgenommen. Bei sommerlichen 
Temperaturen nahmen zahlreiche Kinder diese Art des 
Kegelns wahr. 

Als nächstes stand die Teilnahme an den Kinder- und 
Jugendspielen des Saalekreises an. Dominik Reißmann 
startete in der U 19 und errang den 1. Platz. Danke für 
die ausgezeichnete Leistung und weiterhin viel Erfolg 
im Kegelsport.
1 Event steht noch an. Das ist der Sparkassen-Cup mit 
der Pokalverteidigung in der AK 70.

Danach wird am 12.12.2026 das Jahr abgeschlossen und 
gleichzeitig in einer gemütlichen Runde Bilanz zu 25 

Jahre Kegeln in Lieskau gezogen.  

Wünschen wir uns für 2027 weitere positive Ergebnisse 
im Kegelsport, bei bester Gesundheit, mit immer Spaß/
Freude in dieser Sportart.

Gut Holz

H. Jomrich, Ltr. Abt. Kegeln

Ordentliche Jahreshauptversammlung 
und Neuwahlen des Präsidiums 
der LSG Lieskau 1920 e.V. 
              

E i n l a d u n g 
 
 
Sehr geehrtes Mitglied, 
 
hiermit laden wir Dich zu der am: 
 

02.10. 2026 19. 00 Uhr 
im Sportlerheim Lieskau 

 
stattfindenden ordentlichen Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des 
Präsidiums ein. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigten 
2. Feststellung der Tagesordnung 
3. Jahresbericht des Präsidenten 
4. Kassenbericht des Schatzmeisters 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Aussprache über die Berichte 
7. Beschlussfassung über die Entlastung des alten Präsidiums 
8. Wahl des Wahlvorstandes 
9. Wahl des Präsidiums 
10. Wahl der Kassenprüfer 
11. Jahresplanung 2027 und Vorschau über Vereinsaktivitäten 
 
 
Ergänzende Anträge sowie Vorschläge und andere Anregungen bitten wir 
fristgerecht ( bis 10 Tage vor der Versammlung ) beim Präsidium schriftlich 
einzureichen. 
Wir möchten Euch bitten, den Versammlungstermin bereits jetzt vorzumerken. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Präsidium der 
LSG Lieskau 1920 e.V. 

Meines Herzens Lust.
Das klangvolle Leben des Paul Gerhardt 

von Fabian Vogt 
vorgestellt von Charlotte Hoenen und Detlef Klöditz 

Montag, den 7. September 2026 
um 17.00 Uhr

 im Gemeindehaus, Kirchstraße 7
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5.9.
ab 

17:00

Uhr
Gemeindehof

Hallesche Str. 3 Lieskau
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L I C H T E R
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GrillGrillGrillGrillGrillGrillGrillGrillGrillGrillGrillGrillGrillGrillGrillGrillGrillGrillGrillGrill

Stockbrot,

Bowle,

Grill AuftrittAuftrittAuftrittAuftrittAuftrittAuftrittAuftrittAuftrittAuftrittAuftrittAuftrittAuftrittAuftrittAuftrittAuftrittAuftrittAuftrittAuftrittAuftrittAuftritt

Kinder-Kinder-Kinder-Kinder-Kinder-Kinder-Kinder-Kinder-Kinder-Kinder-Kinder-Kinder-Kinder-Kinder-Kinder-Kinder-Kinder-Kinder-Kinder-Kinder-

tanzgruppentanzgruppentanzgruppentanzgruppentanzgruppentanzgruppentanzgruppentanzgruppentanzgruppentanzgruppentanzgruppentanzgruppentanzgruppentanzgruppentanzgruppentanzgruppentanzgruppentanzgruppentanzgruppentanzgruppentanzgruppen

ca. 17:30ca. 17:30ca. 17:30ca. 17:30ca. 17:30ca. 17:30ca. 17:30ca. 17:30ca. 17:30ca. 17:30ca. 17:30ca. 17:30ca. 17:30ca. 17:30ca. 17:30ca. 17:30ca. 17:30ca. 17:30ca. 17:30ca. 17:30

Auftritt

Kinder-

tanzgruppen

ca. 17:30

ca. 20:00ca. 20:00ca. 20:00ca. 20:00ca. 20:00ca. 20:00ca. 20:00ca. 20:00ca. 20:00ca. 20:00ca. 20:00ca. 20:00ca. 20:00ca. 20:00ca. 20:00ca. 20:00ca. 20:00ca. 20:00ca. 20:00

Lampion-
umzug

ca. 20:00
Disco &Disco &Disco &Disco &Disco &Disco &Disco &Disco &Disco &Disco &Disco &Disco &Disco &Disco &Disco &Disco &Disco &Disco &Disco &Disco &Disco &

TanzTanzTanzTanzTanzTanzTanzTanzTanzTanzTanzTanzTanzTanzTanzTanzTanzTanzTanzTanz
Disco &

Tanz

Enten-Enten-Enten-Enten-Enten-Enten-Enten-Enten-Enten-Enten-Enten-Enten-Enten-Enten-Enten-Enten-Enten-Enten-Enten-Enten-Enten-
angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,angeln,

Enten-
angeln,

Kinder-
schminken

2026

21.08. Blutspende
DRK

Saal Friedenseiche
15.00 Uhr

27.08. Erzählcafé
VergissMeinNicht

Café Liesegang
15.00 Uhr

05.09. Garagenflohmarkt Lieskau
10.00 - 15.00 Uhr

05.09. Lichterfest
Lieskauer Carnevalsverein 1953 e.V.

Gemeindehof
17.00 Uhr

10.09. Orthopädische Fitnessstunde
Volkssolidarität

Saal Friedenseiche
13.00 Uhr

24.09. Erzählcafé
VergissMeinNicht

Café Liesegang
15.00 Uhr

08.10. Modenschau Fa. “Mode & Mehr”
Volkssolidarität

Saal Friedenseiche
13.00 Uhr

10.10. Kindersachenflohmarkt
Weltentdecker Salzatal e.V.

Saal Friedenseiche
10.00 - 17.00 Uhr

22.10. Erzählcafé
VergissMeinNicht

Café Liesegang
15.00 Uhr

31.10. Halloween auf der Alpakawiese
Devils Stone Alpacas

Alpakawiese
14.00 - 17.00 Uhr

12.11. Weihnachtsbasteln
Volkssolidarität

Saal Friedenseiche
13.00 Uhr

26.11. Erzählcafé
VergissMeinNicht

Café Liesegang
15.00 Uhr

28.11. Lieskauer Weihnachtsmarkt Gemeindehof
15.00 Uhr

10.12. Weihnachtsfeier
Volkssolidarität

Saal Friedenseiche
13.00 Uhr

17.12. Blutspende
DRK

Saal Friedenseiche
15.00 Uhr

30.12. Weihnachts-Skat
LSG Lieskau 1920 e.V.

Sportlerheim Lieskau
18.00 Uhr
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Veranstaltungen
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Veranstaltungen

L I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A U
VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen

L I E S K A U
Veranstaltungen

L I E S K A U
Veranstaltungen

L I E S K A U
Veranstaltungen

L I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A U
Veranstaltungen

L I E S K A UL I E S K A UL I E S K A U
Veranstaltungen

L I E S K A UL I E S K A UL I E S K A U
Veranstaltungen

L I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A U
Veranstaltungen

L I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A U
Veranstaltungen
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Veranstaltungen

L I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A UL I E S K A U
Veranstaltungen 2 02 02 02 02 0

2 62 62 62 62 6
2 0
2 6

Ihr vermisst  eine Veranstaltung?
Dann schreibt eine Mai l  an l ieskau@gemeinde-salzatal .de.

Änderungen vorbehalten!
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Ortschaft Schochwitz

Ortschaft Salzmünde

Nach Sturz wieder aufgerappelt
Schochwitzer Triathlet Maurice Curth peilt nun sei-

nen ersten Halb-Ironman in Köln an

Schochwitz. Der erste Schock ist lange überwunden, 
auch die Schmerzen sind inzwischen ausgestanden. 
Geblieben sind allerdings ein paar Narben am Unterarm. 
Sie erinnern Maurice Curth an einen bösen Sturz, in den 
der  Schochwitzer vor einem Jahr beim 20. Muldental-
Triathlon in Grimma verwickelt war. Dort war der beste 
Triathlet in Sachsen-Anhalt in der 2. Bundesliga mit dem 
Team Berlin mit etwa 50 Sachen auf dem Rad unter-
wegs, als plötzlich in einem dichten Pulk von Fahrern 
ein Gerangel einsetzte, das in einen furchtbaren Crash 
mündete. Und mittendrin befand sich der 24 Jahre alte 
Sportler aus dem Laweketal, der etliche Schürfwunden 
am ganzen Körper erlitt. „Er hatte einen Schutzengel, 
es hätte noch viel schlimmer ausgehen können“, sagt 
sein Vater Daniel Curth, der als Trainer den schweren 
Sturz seines Sohnes miterlebt hat. Zum Glück fuhr das 
Fahrzeug mit dem Notarzt gerade hinter dem Pulk, 

als der Unfall passierte. „So konnte er die Wunden bei 
Maurice gleich verarzten“, so der 53-jährige Inhaber ei-
ner Versicherungsagentur, der seinen Sohn, der derzeit 
ein Studium als Versicherungsfachwirt absolviert, von 
Kindesbeinen an fördert. 

Es war nicht das erste Mal, dass der Schochwitzer bei 
einem Wettkampf in eine gefährliche Situation geriet. 
Schon im letzten Sommer hatte es den 1,80 Meter gro-
ßen Modell-Athleten bei einem Triathlon-Wettkampf in 
Italien erwischt. Maurice Curth jagte gerade auf seinem 
Rennrad mit über 70 Sachen in aussichtsreicher Posi-
tion bergab nach San Remo, als plötzlich ein Auto aus 
einer Ausfahrt auf die Straße rollte. Geistesgegenwärtig 
machte der Triathlet aus Schochwitz eine Rolle über die 
Motorhaube. So blieb Maurice wie durch ein Wunder 
nahezu unverletzt, doch er hatte natürlich wertvolle Zeit 
verloren und dadurch einen vorderen Platz verpasst. 
Besser lief es für ihn danach bei einem Wettkampf in 
Frankfurt am Main. Dort überraschte er die Konkur-
renz beim Triathlon auf der olympischen Distanz. Nach 
1,5 Kilometer Schwimmen, einer 40 Kilometer langen 
Radfahrt und dem Zehn-Kilometer-Lauf überquerte er 
als als Zweiter die Ziellinie. Ein Achtungserfolg, der ihn 
auf seinem Weg in die deutsche Triathlon-Spitze weiter 
anspornte.

Der Wettbewerb in der hessischen Metropole steht 
auch in diesem Jahr wieder in seinem Start-Kalender. 
Doch Team-Rennen fährt Maurice nach dem schweren 
Sturz in Grimma nicht mehr, weil sie zu riskant sind. 
Stattdessen konzentriert sich der Schochwitzer als 
Einzelstarter auf die Halbdistanz des Ironman. Dabei 
muss er 1,9 Kilometer schwimmen, 90 Kilometer mit 
dem Rad fahren und zum Schluss noch 21 Kilometer im 
Laufen bewältigen. Seine Feuertaufe auf dieser Distanz 
soll Maurice am ersten Wochenende im September 
beim Köln-Marathon bestehen. „Darauf haben wir das 
Training und auch den Wettkampf-Plan in diesem Jahr 
abgestimmt“, erläutert sein Vater, der auch selbst noch 
Wettkämpfe in seiner Altersklasse bestreitet, das wei-
tere Vorgehen. Und so kann man nahezu täglich den 
beiden begegnen, wenn sie rund um Schochwitz oder 
am Süßen See ihre Runden mit dem Fahrrad drehen 
oder bei Wind und Wetter ein paar Kilometer Laufstre-
cke „schrubben“. Zum Schwimmtraining nutzen sie die 
Schwimmhalle in der Robert-Koch-Straße in Halle, die 
allerdings die Sommermonate über wegen der üblichen 
Wartungsarbeiten geschlossen bleibt. Dann müssen sie 
auf die bekannten Freibäder in der Umgebung auswei-
chen. Und das Schochwitzer Familien-Duo scheint auf 
dem richtigen Weg zu sein. Immerhin landete Maurice 
im Frühjahr beim NeuseenMAN in Ferropolis über 
die olympische Distanz in rund einer Stunde und 54 
Minuten einen Start-Ziel-Sieg. Dabei distanzierte er als 
Starter für den SV Halle den Zweitplatzierten vom SC 
DHfK Leipzig um fast drei Minuten.

„Da hat alles gepasst“, schätzte er freudestrahlend 
nach dem Rennen ein. Auch die Stimmung unter den 
Hunderten Fans und den rund 1 500 Teilnehmern bei 
diesem Event in der Bagger-Stadt waren prächtig. Beim 
Leipziger Triathlon am letzten Juli-Wochenende wurde er 
Fünfter. Ein Ergebnis, mit dem er unter den besonderen 



- 10 -HZ Nr. 07/26 - Aktuelles aus den Ortschaften - Heimatzeitung Gemeinde Salzatal

Ortschaft Zappendorf

Jägerfest im Landwirtschafts- und 
Heimatmuseum Zappendorf

Am Sonntag, dem 30. August 2026, laden das Team 
des Heimatmuseums und die Zappendorfer Waid-
genossen ab 11:00 Uhr herzlich zum diesjährigen 
Jägerfest ein.

Die Besucher erwartet ein abwechslungsreiches 
Programm für die ganze Familie. Für die musikalische 
Umrahmung sorgen die Jagdhornbläser. Ein Falkner 
mit seinen Greifvögeln gewährt spannende Einblicke 
in die traditionsreiche Falknerei. Der Jagdservice „Gib 
Laut“ präsentiert verschiedene Jagdhunderassen und 
vermittelt interessante Einblicke in deren Ausbildung 
und vielseitigen Einsatz. Darüber hinaus stehen die 
Ausbilder der Jagdschule für Fragen rund um den 
Jagdschein zur Verfügung und informieren über den 
Weg zur Jägerprüfung.

Eine Tombola sowie das beliebte Jägerquiz laden zum 
Mitmachen ein und sorgen für abwechslungsreiche 
Unterhaltung.

Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Die 
Besucher dürfen sich auf Kaff ee und Kuchen, kühle 
Getränke sowie herzhafte Spezialitäten vom Grill 
freuen.

Das Jägerfest bietet eine schöne Gelegenheit, jagdliches 
Brauchtum und regionale Traditionen kennenzulernen, 
mit Jägerinnen und Jägern ins Gespräch zu kommen und 
in gemütlicher Atmosphäre einige gesellige Stunden zu 
verbringen.

Ein besonderer Dank gilt bereits im Vorfeld dem Team 
des Heimatmuseums, den Zappendorfer Waidgenossen, 
den beteiligten Jagdkameraden, allen Sponsoren sowie 
den vielen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem En-
gagement zum Gelingen des Jägerfestes beitragen und 
diese Veranstaltung ermöglichen.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher und wünschen allen Gästen einen erlebnisreichen 
Tag im Heimatmuseum. 

Veranstaltungsort:
Heimatmuseum Zappendorf
Brunnenstraße 12
06198 Salzatal

Catherin Krümmling
und das Team des Landwirtschafts- und Heimatmuseums 
Zappendorf

Umständen dieses Wettkampfes zufrieden war. Nun 
gilt sein ganzes Augenmerk dem 6. Kölner Triathlon, wo 
er über die Halbdistanz des Ironman, seiner künftigen 
Parade-Strecke, an den Start gehen will. Die fast zwei 
Kilometer lange Schwimmstrecke zum Auftakt des Ren-
nens liegt dabei im Rhein, der dann hoff entlich genug 
Wasser führt.  

Foto links: Beim Leipziger Triathalon stimmte sich Maurice Curth aus 
Schochwitz auf seinen Start in Köln ein. 

Foto rechts: Mit dem zweiten Platz gelang Maurice Curth im Vorjahr in 
Frankfurt am Main ein Achtungserfolg. Fotos: Daniel Curth

Wolfram Bahn
i. A. der Ortschaft Schochwitz
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Unsere Kindertageseinrichtungen

Kita „Zwergenland“ Bennstedt
Wir fl iegen aus

Ein besonderer Abschiedsmonat für die Kinder des "Zu-
ckertütenclubs" der Kita Bennstedt läutet nun das Ende 
der Kindergartenzeit für die 15 Kinder ein. 
Bevor nach den Sommerferien der neue Lebensab-
schnitt für sie beginnt, erwartete unsere Vorschulkinder 
erlebnisreiche Ausfl üge mit vielen schönen Erinnerun-
gen. 

Den Auftakt bildete am 04.06.26 ein "geheimes" Treff en 
mit dem Jäger. Gut getarnt versteckte er sich in einem 
Busch, wo die Kinder ihn anhand seiner Tiergeräusche 
fanden. Als Andenken hatte er für jedes Kind ein echtes 
Gehörn. 

Am 12.06.26 wanderten die Kinder in das Kinder - und 
Jugendcamp nach Köllme. Dort entdeckten sie verschie-
dene Tiere mit Becherlupen. Doch die größte Freude 
war der Dauerregen und das matschen in den Pfützen.

Ein weiterer Höhepunkt erwartete die Kinder am 
19.06.26, denn da ging es in den Erlebnispark nach 
Memleben. Die Begegnungen mit den Tieren, Karussell-
fahrten, eine Zirkus- und Dino Show machten den Tag 
trotz 36 Grad unvergesslich. 

Besonders aufregend wurde es dann am 25.06.26, unter 
dem Motto "Wir erobern die Kita für eine Nacht“. Diese 
Übernachtung- und Wasserparty bei 39 Grad wird sicher 
allen noch lange in Erinnerung bleiben. 

Mit einem feierlichen Frühstück begannen wir den Tag 
unseres Zuckertütenfests am 26.06.26.

Foto: Evelyn Hirsch
Am Vormittag gab es eine tolle Zuckertütenschatzsuche 
und am Nachmittag feierten wir im Park gemeinsam 
mit der Familie. Die liebevoll gestalteten Zuckertüten 
vom Zuckertütenbaum waren für die Kinder das größte 
Highlight. 

Wir wünschen den Kindern einen tollen Schulstart.
 
Stefanie Eckstein Horesta, Kita Bennstedt

Unsere Schulen

Grundschule Beesenstedt
Schulfest – Neuer Termin am 19.09.2026 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, Familien 
und Freunde, 
leider mussten wir unser geplantes Schulfest am 
27.06.2026 aufgrund der hohen Temperaturen schwe-
ren Herzens absagen. Umso mehr freuen wir uns, euch 
heute den neuen Termin bekannt geben zu können: 

Samstag, 19.09.2026 

Natürlich haben wir die Zeit genutzt und uns noch 
einige neue, tolle Spiele für euch überlegt. Freut euch 
außerdem auf unseren leckeren Kuchenbasar, einen 
Bücherbasar für Groß und Klein sowie eine spannende 
Tombola mit vielen schönen Gewinnen. 

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt: 
Genießt Leckeres vom Grill, frisch gebackenen Kuchen 
und eine gute Tasse Kaff ee. Wer den Kuchen lieber 
später zu Hause genießen möchte, kann ihn selbstver-
ständlich auch zum Mitnehmen verpacken lassen. Beim 
Bücherbasar ist für jede und jeden etwas dabei – vom 
Bilderbuch bis zum spannenden Roman. Kommt vorbei, 
stöbert in Ruhe und verbringt gemeinsam mit uns ein 
paar schöne Stunden. 
Wir freuen uns auf euren Besuch und auf ein fröhliches 
Schulfest mit vielen großen und kleinen Gästen! 

Euer Förderverein der Grundschule Beesenstedt e.V. 
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Weinberggrundschule Höhnstedt
Musikalische Kinderbuchlesung an der Weinberg-
grundschule Höhnstedt mit Sascha Gutzeit: Wenn 
Detektivspinnen ermitteln und Musik Geschichten 
lebendig macht 

Foto: Frau Hannemann

Die musikalische Kinderbuchlesung mit dem Autor und 
Musiker Sascha Gutzeit war ein echtes Highlight und hat 
die Kinder vom ersten Moment an begeistert. Mit viel 
Schwung, Humor und spürbarer Freude am Erzählen 
nahm er die Klassen mit in seine Kinderkrimi Welten. 
Dabei wurde schnell klar, dass hier nicht einfach nur 
vorgelesen wird. Musik, Stimmeinsatz und lebendige 
Darstellung machten die Geschichten zu einem mit-
reißenden Erlebnis, bei dem die Kinder aufmerksam 
zuhörten, mitfieberten und immer wieder aktiv einge-
bunden wurden. 

Für die Klassen eins und zwei stand die Reihe Detek-
tivspinne Luise im Mittelpunkt. Luise ist keine gewöhn-
liche Spinne, sondern eine Detektivspinne. Sie wohnt 
in Opa Huberts großem Garten und immer dann, wenn 
rund um den Garten seltsame Dinge passieren, über-
nimmt Luise den Fall. Gemeinsam mit ihren Freunden 
erlebt die schlaue und neugierige Detektivspinne span-
nende Abenteuer und sorgt dafür, dass ihr die Täter ins 
Netz gehen. Die Kinder waren sofort in der Geschichte 
drin, rätselten begeistert mit und reagierten besonders 
auf die musikalischen Passagen, die Szenen verstärkten 
und die Spannung noch greifbarer machten. Viele woll-
ten am liebsten sofort wissen, wie es weitergeht und 
welche Fälle Luise als Nächstes löst. 

Für die Klassen drei und vier ging es anschließend mit 
der Reihe Die Stadt Land Fluss Detektive weiter. Hier 
wurde es kniffliger und genau das machte den Reiz aus. 
Die Kinder hörten hochkonzentriert zu, kombinierten 
Hinweise und hatten sichtbar Freude daran, selbst De-
tektivinnen und Detektive zu sein. Auch in diesem Teil 
sorgten Musik und abwechslungsreiche Präsentation 
dafür, dass die Spannung durchgehend hoch blieb und 
alle dranblieben. 

Die Veranstaltung war ein voller Erfolg. Sie weckte gro-
ße Lust aufs Lesen, zeigte, wie spannend Bücher sein 

können, und bot viele Anknüpfungspunkte für den Un-
terricht. Gespräche über Figuren, Motive und mögliche 
Lösungen ergaben sich ganz von selbst. Vor allem aber 
blieb das Gefühl, gemeinsam etwas Besonderes erlebt 
zu haben. 

Vielen Dank an Sascha Gutzeit und die Gemeinde 
Salzatal. 

Frau Hannemann, Weinberggrundschule Höhnstedt

Ein Schulfest voller Lachen, Abenteuer und gelebter 
Gemeinschaft 

Was für ein wunderbarer Nachmittag. Bei strahlendem 
Sonnenschein verwandelte sich der Sportplatz des SV 
Höhnstedt in einen Ort voller fröhlicher Gesichter, gu-
ter Gespräche und unvergesslicher Erlebnisse. Unser 
Schulfest zeigte einmal mehr, wie viel entstehen kann, 
wenn viele Menschen mit Herzblut zusammenarbeiten 
und ein gemeinsames Ziel verfolgen. 

Nach der Begrüßung durch unsere Schulleiterin Frau 
Neutsch, die sich herzlich bei allen Unterstützerinnen 
und Unterstützern bedankte, übernahm die Klasse 3 das 
Mikrofon. Mit einem selbst verfassten Dankesgedicht 
überraschten die Kinder alle Helferinnen und Helfer 
und sorgten gleich zu Beginn für einen ganz besonde-
ren Moment. Im Anschluss wurde gemeinsam getanzt. 
Schnell sprang die Begeisterung auf das Publikum über 
und Kinder, Eltern und Gäste bewegten sich gemeinsam 
zur Musik. 

Foto: Frau Hannemann

Nach einer gemütlichen Kaffee- und Kuchenpause lud 
das bunt gestaltete Festgelände zum Entdecken ein. 
Überall gab es etwas zu erleben. Die beiden großen 
Hüpfburgen in Form einer Giraffe und eines Hais waren 
ständig von fröhlichem Kinderlachen erfüllt. Beim Tor-
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wandschießen konnten kleine Fußballtalente ihr Können 
zeigen und das Glücksrad sorgte mit vielen attraktiven 
Preisen für leuchtende Augen. 

Ein ganz besonderes Erlebnis erwartete die Kinder bei 
der Schatzsuche von Sommis Professioneller Kinderbe-
treuung. Patrick Sommer und sein Team schlüpften mit 
beeindruckender Hingabe in die Rollen zweier Piraten. 
Mit Piratenhüten, Augenklappen und Säbeln erzählten 
sie die Geschichte von einem gestohlenen Schatz und 
nahmen die Kinder mit auf eine spannende Reise voller 
Rätsel und Abenteuer. Mit großem Eifer machten sich 
alle auf die Suche und staunten nicht schlecht, als sich 
am Ende ausgerechnet eine Lehrkraft als Schatzdiebin 
entpuppte. Doch damit war die Geschichte noch nicht 
zu Ende. Bei einer anschließenden Fotorallye konnten 
die Kinder einen zweiten verlorenen Schatz entdecken 
und so das Piratenabenteuer erfolgreich abschließen. 
Dieses liebevoll gestaltete Angebot begeisterte Groß 
und Klein gleichermaßen und wird sicher vielen noch 
lange in Erinnerung bleiben. 

Auch die kreativen Köpfe kamen voll auf ihre Kosten. 
Frau Oesterling hatte einen wunderschönen Bastel-
stand vorbereitet, der mit viel Liebe zum Detail gestaltet 
war. Hier entstanden bunte Ketten, kreative Stressbälle 
und viele weitere kleine Kunstwerke, die die Kinder stolz 
mit nach Hause nahmen. 

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. 
Die Freiwillige Feuerwehr Höhnstedt verwöhnte die 
Gäste mit leckerem Grillgut und sorgte mit ihrem gro-
ßen Engagement für eine angenehme und gemütliche 
Atmosphäre. An diesem warmen Sommertag war der 
Eiswagen des Eiscafés Morre ein echter Publikumsma-
gnet. Das köstliche Eis bot die perfekte Erfrischung und 
ließ Kinder wie Erwachsene gleichermaßen strahlen. 

Ein herzliches Dankeschön gilt dem SV Höhnstedt, der 
uns nicht nur seinen Sportplatz, sondern auch die da-
zugehörigen Räumlichkeiten zur Verfügung stellte und 
damit den idealen Rahmen für unser Schulfest schuf. 

Ein besonderer Dank gilt außerdem dem Junior Campus 
Höhnstedt. Als treibende Kraft hinter der Organisation 
des Schulfestes trug der Förderverein maßgeblich dazu 
bei, dass dieser Nachmittag so erfolgreich umgesetzt 
werden konnte. Der liebevoll gestaltete Kuchenstand 
war ein beliebter Treffpunkt für unsere Gäste und wurde 
ebenso vom Junior Campus betreut. Besonders beein-
druckend war darüber hinaus das außergewöhnliche 
Engagement unserer Eltern. Mit viel Herzblut kümmer-
ten sie sich um den Getränkestand, sorgten mit der 
Popcornmaschine für den passenden Knabberspaß, 
gestalteten gemeinsam mit den Kindern individuelle 
Buttons und verwandelten beim Kinderschminken 
kleine Gesichter in Füchse, Superhelden und viele an-
dere fantasievolle Figuren. Darüber hinaus spendeten 
sie Getränke sowie zahlreiche attraktive Preise für das 
Glücksrad. Dieses großartige Miteinander war überall 
spürbar und machte unser Schulfest erst zu dem, was 
es war. 

Den krönenden Abschluss bildete ein gemeinsamer 

Tanzflashmob. Noch einmal kamen alle zusammen und 
verwandelten den Sportplatz in eine große Tanzfläche. 
Lachende Kinder, klatschende Eltern und fröhliche Gäste 
machten diesen letzten Programmpunkt zu einem wun-
derbaren Ausklang eines gelungenen Tages. 

Foto: Frau Hannemann

Die zahlreichen positiven Rückmeldungen haben uns 
sehr gefreut und zeigen, wie gelungen unser Schulfest 
war. Ein Fest dieser Größe ist nur möglich, wenn viele 
Menschen bereit sind, ihre Zeit, ihre Ideen und ihr 
Engagement einzubringen. Deshalb bedanken wir uns 
von Herzen bei allen Eltern, Unterstützerinnen und 
Unterstützern, Sponsoren, Vereinen und Helferinnen 
und Helfern. Sie alle haben dazu beigetragen, dass die-
ser Tag zu einem echten Fest der Gemeinschaft wurde. 
Gemeinsam haben wir gelacht, gespielt, getanzt und 
einen wunderschönen Sommertag erlebt, der uns allen 
noch lange in bester Erinnerung bleiben wird. 

Frau Hannemann, Weinberggrundschule Höhnstedt

Ein Schuljahr voller gemeinsamer Erlebnisse an der 
Weinberggrundschule Höhnstedt

Mit einer feierlichen und zugleich motivierenden Ein-
schulungsfeier in der Kirche in Höhnstedt begann unser 
neues Schuljahr. Gemeinsam begrüßten wir unsere 
neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler herzlich in 
unserer Schulgemeinschaft. Dieser besondere Auftakt 
machte deutlich: An unserer Schule wird Lernen mit 
Freude, Gemeinschaft und gegenseitiger Wertschätzung 
verbunden.

Schon wenige Wochen später sorgte unser Förderver-
ein unter der engagierten Leitung von Frau Gräbe für 
eine tolle Überraschung. Die Schülerinnen und Schüler 
durften sich über coole Kettcars freuen, die seitdem die 
Hofpausen noch spannender, bewegungsreicher und 
abwechslungsreicher gestalten. Mit viel Begeisterung 
werden sie von den Kindern genutzt und sind aus dem 
Schulalltag kaum noch wegzudenken.  

Im September standen wichtige Themen rund um das 
soziale Miteinander im Mittelpunkt. An einem Projekttag 
setzten sich die Kinder mit ihren Gefühlen auseinander, 
lernten, diese wahrzunehmen und darüber zu sprechen. 
Auch die Verkehrserziehung kam nicht zu kurz: Bei 
einem Fahrradparcours konnten die Schülerinnen und 
Schüler ihr Können unter Beweis stellen und wichtige 
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Regeln für einen sicheren Straßenverkehr üben.  

Der Herbst zeigte sich im Oktober von seiner schönsten 
Seite und wurde zum Anlass für ein abwechslungsrei-
ches Projekt rund um diese besondere Jahreszeit. Mit 
vielen kreativen, naturbezogenen und interessanten 
Angeboten konnten die Kinder den Herbst mit allen 
Sinnen erleben.  

Ein besonderes Erlebnis erwartete die vierte Klasse 
im Dezember. Sie besuchte die Medienanstalt in Halle 
und erhielt spannende Einblicke in die Welt der Medien. 
Außerdem konnte sie bei einem Besuch in der Sekundar-
schule erste Eindrücke von ihrer zukünftigen Lernum-
gebung sammeln. Die Vorweihnachtszeit wurde durch 
unser wöchentliches gemeinsames Adventssingen am 
Lagerfeuer besonders stimmungsvoll. In dieser besinn-
lichen Atmosphäre kamen alle Klassen zusammen und 
stimmten sich gemeinsam auf das Weihnachtsfest ein.  

Foto: Frau Reuter
Im Februar wurde es bunt, fröhlich und ausgelassen: 
Unser Faschingsfest sorgte mit vielen ideenreichen 
Kostümen, Musik und guter Stimmung für einen un-
vergesslichen Schultag. Im März beschäftigten sich die 
Schülerinnen und Schüler unter Anleitung von Herr Gas-
tel und seinem tollen Team im Rahmen der Projekttage 
„Mobbing Help“ mit einem sehr wichtigen Thema. Dabei 
wurde deutlich, wie wertvoll ein respektvoller, achtsa-
mer und hilfsbereiter Umgang miteinander ist. Auch 
das Osterfest brachte Freude und schöne gemeinsame 
Momente in den Schulalltag.  

Im April standen die praktische Fahrradprüfung sowie 
ein interessanter Brandschutztag auf dem Programm. 
Die Kinder konnten dabei viel Wissenswertes über Si-
cherheit im Straßenverkehr und über richtiges Verhalten 
im Brandfall lernen. 

Ein herzlicher Dank gilt der Polizei, der Verkehrswacht 
Eisleben sowie der Freiwilligen Feuerwehr Höhnstedt 
für ihre engagierte Unterstützung und die anschauliche 
Gestaltung dieser besonderen Tage.  

Auch der Mai hielt zahlreiche Höhepunkte bereit. Beim 
Sportfest konnten alle Schülerinnen und Schüler ihre 
sportlichen Fähigkeiten zeigen, sich gegenseitig an-
feuern und gemeinsam Freude an Bewegung erleben. 
Zum Kindertag wartete eine besonders leckere Über-

raschung auf alle Kinder: Ein Eiswagen kam an unsere 
Schule und jedes Kind durfte sich über ein Eis freuen. 
Finanziert wurde diese schöne Aktion durch unseren 
Förderverein, dem wir dafür herzlich danken.  

Im Juni begeisterte eine musikalische Buchlesung die 
Schülerinnen und Schüler und verband Literatur auf 
besondere Weise mit Musik. Den Abschluss des Schul-
jahres bildete im Juli unser großes Sommerfest. Dank 
vieler helfender Hände, großzügiger Spenden und der 
Unterstützung unserer Eltern, des Fördervereins so-
wie weiterer engagierter Menschen wurde dieses Fest 
zu einem gelungenen Höhepunkt für unsere gesamte 
Schulgemeinschaft.  

Krönender, aber zugleich auch trauriger Abschluss des 
Schuljahres war die feierliche Verabschiedung unserer 
vierten Klasse. Mit vielen guten Wünschen, Erinnerun-
gen und einem kleinen Abschiedsschmerz wurden die 
Kinder auf ihrem weiteren Weg verabschiedet.  

Foto: Frau Reuter
Wir blicken auf ein tolles und erfolgreiches Schuljahr 
zurück, das uns allen mit seinen vielen gemeinsamen 
Erlebnissen, fröhlichen Momenten und wertvollen Be-
gegnungen in Erinnerung bleiben wird. Die Weinberg-
grundschule Höhnstedt bedankt sich bei allen Schüle-
rinnen und Schülern, Eltern, Unterstützern, Helferinnen 
und Helfern sowie unserem Förderverein für das große 
Engagement und die vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
 
Das Team der „Weinberggrundschule“ Höhnstedt
i. A. Frau Neugebauer 

Jugend- und Sozialarbeit

Naturwerkstatt Schochwitz
Offene Angebote für Kinder und Jugendliche 

Unsere Naturwerkstatt mit unserem Lindenhof ist 
Montag bis Freitag von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Ihr könnt 
hier gärtnern, unsere Kaninchen und Hühner pflegen, 
unseren Wasserexperimentiergarten ausprobieren oder 
einfach die Natur genießen. 
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Weiterhin bieten wir folgende Projekte an:
Montag	 Kochen und Backen 	 13.30 - 17.00 Uhr
Dienstag	 Naturdetektive		 13.00 - 17.30 Uhr
Donnerstag	 Nähzirkel		  14.30 - 17.00 Uhr
Freitag		 Töpferwerkstatt	 14.30 - 16.30 Uhr
Kosten: jeweils 5 € pro Teilnahme

Das Offene Freizeitangebot wird vom Landkreis Saale-
kreis gefördert. Von den Teilnehmerbeiträgen wird der 
Eigenmittelanteil für Personal, Raumnutzung, Material 
und Verpflegung finanziert. 

Kurse für unsere Kleinsten: Krabbelgruppe
Termin:   	 jeden Dienstag
Uhrzeit:   	 9.30 bis 11.00 Uhr 

Kurse für Erwachsene: Töpferkurs
Termin:   	 jeden Mittwoch bzw. nach Absprache
Uhrzeit:   	 18.00 bis 20.00 Uhr 
Kosten:    	 10 €/Teilnahme (zzgl. Materialkosten)

Sommercafé im Lindenhof/ Ideenwerkstatt
Unser Herzensprojekt "Ausbau einer Scheune zu einem 
Generationencafé" kann in die nächste Bauphase gehen. 
Die Bewilligung wurde erteilt und dank vieler Spenden 
und einer großzügigen Förderung der Schöpflin Stiftung 
und Beisheim Stiftung kann auch der Eigenmittelanteil 
gestemmt werden. Wir möchten uns herzlich für das 
Vertrauen in unsere Idee bedanken! Alle Freunde und 
Interessierte sind herzlich zu unserem Sommercafé auf 
dem Lindenhof der Naturwerkstatt im August eingela-
den. Bei Kaffee und Kuchen können unsere Gäste den 
Garten genießen, ins Gespräch kommen, sich über unse-
re Arbeit und Visionen informieren und vor allem eigene 
Ideen für ein Miteinander in unserem Dorf entwickeln. 

Termin:   	 28.08.2026
Uhrzeit:   	 15 bis 17 Uhr 

Fledermauswanderung im August
Gemeinsam mit dem Naturpark Unteres Saaletal laden 
wir herzlich zu einem Info- und Erlebnisabend zum The-
ma heimische Fledermäuse ein. Es gibt viel Wissenswer-
tes zu erfahren, eine Bastelstation lädt zum Kreativsein 
ein und wir werden die Fledermäuse unserer Umgebung 
hautnah bestaunen.
Für einen kleinen Imbiss und Getränke ist gesorgt.

Termin:   29.08.2025
Uhrzeit:   18 bis 22 Uhr

Begegnungsfrühstück der Generationen
Gemeinsam gegen einsam - wir laden herzlich Menschen 
aller Generationen zu einem gemütlichen Frühstück ein. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Wir können uns 
kennenlernen, Erfahrungen austauschen und fürein-
ander da sein. Für Kaffee, Tee, Brötchen und Butter ist 
gesorgt - gerne darf das Buffet durch Mitgebrachtes/ 
Selbstgemachtes ergänzt werden.

Termine: 	 Dienstag, 15.09.2026
Uhrzeit:	 9.30 bis 11.00 Uhr

1. Workshop in unserer Generationenwerkstatt! 
Fledermauskästen und Nisthilfen für Vögel

Dank einer großzügigen Unterstützung durch das 
Format Revierpionier können wir unsere Generatio-
nenwerkstatt mit Leben füllen. Gemeinsam mit inter-
essierten Nachbarn haben wir bereits folgende Ideen 
zusammengetragen: ein Reparaturcafé soll entstehen, 
verschiedene handwerkliche Workshops angeboten 
werden oder eine Offene Werkstatt zum gemeinsamen 
Werkeln eingeführt werden. Wer Lust und Zeit hat, 
mit Hand, Kopf und Herz Dinge zu schaffen oder zu 
reparieren, ist herzlich eingeladen, uns anzusprechen. 
Im Sommercafé (28.08.2026) wird es Raum und Zeit 
geben, sich über die Idee der Generationenwerkstatt 
zu informieren, ins Gespräch zu kommen und Ideen zu 
entwickeln. 

Schon im September möchten wir zu einem ersten 
Workshop einladen. Wir bieten Raum, Material, Geräte 
und fachliche Unterstützung, um artgerechte Fleder-
mauskästen und Nisthilfen für unsere heimischen 
Vögel zu bauen und somit einen wichtigen Beitrag zum 
Naturschutz zu leisten.

Termin:   	 Donnerstag, 17.09.2026
Uhrzeit:   	 16 bis 19 Uhr 

Natur schafft Wissen gGmbH
Schlossplatz 2, 06198 Salzatal
www.nsw-ggmbh.de, Tel.: 0177 9647864
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Freiwillige Feuerwehren
Fortsetzung von Seite 1...

Einige unserer Gäste nutzten die Möglichkeit und über-
brachten uns einige Grußworte aus dem Innenministe-
rium, dem Landkreis und der Gemeinde. Der feierliche 
Rahmen wurde vom Ortswehrleiter genutzt um jungen 
Kameradinnen und Kameraden die Ernennungen zur 
Feuerwehrfrau-Anwärterin und Feuerwehrmann-
Anwärter zu überreichen. Zusätzlich wurden noch 
Beförderungen und Auszeichnungen für Dienstjubiläen 
vorgenommen. 

Eine besondere Ehrung erhielt der Kamerad Andreas 
Hanke mit der Verleihung des Ehrenkreuz am Bande 
vom Kreisfeuerwehrverband Saalekreis e.V.  In seiner 
Laudatio würdigte Kamerad Steve Rutsch insbeson-
dere das langjährige Engagement von Andreas Hanke 
als stellvertretender Landes- und Kreisjugendfeuer-
wehrwart sowie als Begründer der Jugendfeuerwehr 
Beesenstedt. 

Nach dem offiziellen Teil wurde das kalt-warme Buffet 
eröffnet und der gemütliche Teil des Abends begann. 
Plötzlich ertönte die Sirene und rief dabei einige Mitglie-
der des Beesenstedter Carnevals Verein vor die Bühne. 
In einem Sketch wurden die Aufgaben der Feuerwehr 
aus karnevalistischer Sicht betrachtet und so bei den 
Kameradinnen und Kameraden ein Lächeln ins Gesicht 
gebracht.

Der Samstag begann mit einem großen Festumzug 
durch Beesenstedt. Mehr als 40 Fahrzeuge schlängelten 
sich auf der 4,2 km langen Strecke durch Beesenstedt. 
Angeführt wurden diese von den Groitscher Spielleuten 
e.V.. Es folgten die Ortswehrleitung, insgesamt 9 Fahnen, 
die Einsatzabteilung sowie die Kinder- und Jugendfeuer-
wehr und unsere befreundeten Wehren. Im Anschluss 
reihten sich 45 Fahrzeuge befreundeter Feuerwehren 
und Vereine ein. Nach mehr als 4 km endete der Zug auf 
dem Festgelände beim Landgut Nuscheler. 

Nach einer kurzen Ansprache durch den Ortswehrleiter 
hatten die anwesenden Gastwehren die Möglichkeit ihre 
Glückwünsche zu überbringen. Am Nachmittag konn-
ten die Besucherinnen du Besuche die eindrucksvolle 
Ausstellung „100 Jahre Ortsfeuerwehr Beesenstedt“ 
besichtigen.  

Gegen 14:30 Uhr ertönte plötzlich ein Horn und rief 
die Kameraden der Ortsfeuerwehr Höhnstedt auf den 
Plan. Im Rahmen einer Vorführung zeigten diese einen 
Löschangriff aus dem Jahr 1926 mit Eimerkette und Pfer-
dekutsche bei einem angenommenen Gebäudebrand. 

Kurze Zeit waren erneut Martins-Hörner zu hören: 
Die Ortsfeuerwehr Schochwitz war auf Anfahrt und 
demonstrierte den zahlreichen Zuschauerinnen und 
Zuschauern die Menschenrettung und Brandbekämp-
fung nach heutigem Standard bei einem Gebäudebrand. 
Nach einer kurzen Verschnaufpause zeigt unsere Ju-
gendfeuerwehr ihr Können und führte verschiedene 
Möglichkeiten der Vegetationsbrandbekämpfung vor. 

Den ganzen Tag über konnten an der Tombola attrak-
tive Preise gewonnen werden. Der Andrang war so 
groß, dass bereits am Samstag sämtliche Preise verlost 
wurden. 

Zur Abendveranstaltung sorgte die Band „Up2Dance“ 
aus Halle für beste Unterhaltung. Im Laufe des Abends 
begeisterte außerdem die Tanzgruppe „Remix“ des 
Beesenstedter Carnevals Vereins das Publikum. Gegen 
22:30 Uhr konnten alle Anwesenden ein beeindrucken-
des Feuerwerk genießen.  Bis in die frühen Morgen-
stunden wurde in der festlich geschmückten Scheune 
ausgelassen gefeiert.

Bereits um 08:30 Uhr begannen am Sonntag die Vor-
bereitungen für den Feuerwehrgottesdienst, der um 
09:00 Uhr stattfand. Pfarrer Samuel Hüfken sprach den 
Segen für unser neues LF 10 sowie für alle anwesenden 
Kameradinnen und Kameraden. Zu diesem Gottesdienst 
durften wir erneut befreundete Kameraden anderer 
Ortsfeuerwehren und weitere Gäste begrüßen. Im 
Anschluss begann um 10:30 Uhr das Frühschoppen mit 
Schalmeienmusik durch die Schalmeienkapelle Köllme 
und zünftiger Wurstplatte. 

Außerdem konnten wir an diesem Tag die Oldtimer-
freunde des Autohauses Dietrich auf ihrer Ausfahrt 
auf dem Festgelände begrüßen. Am Nachmittag hatten 
schließlich die Kinder der Kinderfeuerwehr Beesenstedt 
ihren großen Auftritt. In zwei Mannschaften traten sie 
gegeneinander im Löschangriff an. Aufgrund ihres Al-
ters wurde dieser leicht abgewandelt und kindgerecht 
gestaltet. Mit dem Applaus der anwesenden Zuschauer 
wurde sich bei den Kindern und ihren Betreuern für die 
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tolle Vorführung bedankt und das Festwochenende 
wurde langsam beendet.

An dieser Stelle gilt es Dank zu sagen bei der Ortsfeuer-
wehr Schochwitz, welche das gesamte Wochenende die 
Einsatzbereitschaft für die Ortsfeuerwehr Beesenstedt 
übernommen hatte. 

Weiterhin gilt ganz herzlich unser Dank Familie Nusche-
ler, welche uns Teile Ihres Firmengeländes zur Verfügung 
gestellt hatten. Zusätzlich gilt unser Dank:

- den Sponsoren und Unterstützern, die wesentlich zur 
Finanzierung des Festes beigetragen haben

- dem Festkomitee sowie den einzelnen Arbeitsgruppen 
für die ausgezeichnete Planung und Organisation

- diejenigen Kameraden und Feuerwehrvereinsmitglie-
der, die tage-, wochen-, monatelang darauf hingearbei-
tet haben, um dieses Fest einzigartig zu machen, 

- unseren Ehefrauen und -männern, Lebensgefährtin-
nen und -gefährten, Kinder und Familien, die uns den 
Rücken stärkten und uns die Möglichkeit zur Durchfüh-
rung verschafften, 

- allen Akteuren, die in irgendeiner Form zum Erfolg 
dieser Veranstaltung beigetragen haben, 

- SyCa Gastro Eventcatering für die Freuden des leibli-
chen Wohls und Cocktails

- den vielen Besuchern für Euer Kommen und die vielen 
Zusprüche und Dankesworte. 

Ein ganz großes Dankeschön möchte ich an folgende 
befreundete örtliche Vereine für die Versorgung mit 
Erfrischungen am Getränkewagen und Theke richten:

-	 SV TuRa 90 Beesenstedt
-	 Beesenstedter Karnevalsverein
-	 Wasserturmverein Beesenstedt
-	 Kirchgemeinde Beesenstedt
-	 Schulförderverein Beesenstedt
-	 dem Oberdorf
-	 sowie bei Micha & Friends

Dank aller Unterstützung kann gesagt werden, es 
war ein rundum gelungenes und würdiges Festwo-
chenende.

Auf die nächsten 100 Jahre!

Im Namen der Ortsfeuerwehr
Steve Rutsch, Ortswehrleiter

Fotos: OFW Beesenstedt

Kirchen
 

Evangelische Kirche Bennstedt
Termine des Pfarrbereichs 

Samstag, 22.08.2026
18:00 Uhr Abendgottesdienst unter freiem Himmel, 
anschließend Nacht der offenen Kirche(n) von 19:00 
Uhr bis 22:00 Uhr
 
Sonntag, 23.08.2026
11:00 Uhr Einschulungsgottesdienst in Teutschenthal,  
Kirche St. Laurentius Oberthal. 
 
Samstag, 05.09.2026
14:00 Uhr Gemeindefest in Kirche und Kirchhof 
Bennstedt mit Andacht, Musik, Kaffeetrinken und Quiz. 

Dienstag, 08.09.2026
14:30 Uhr Gesprächskreis in d. Patronatsloge d. Kirche 
Bennstedt 

Treffen der Kinderkirche  
montags 14-tägig, 14:45 Uhr-16:00 Uhr im Pfarrhaus 
Teutschenthal (Karl-John-Str. 52) mit Miriam Mansour 
(Tel.: 0151 46284552) 
  
GKR-Vors.: Christine Weidner, Karl-Marx-Pl. 13, 06198 
Salzatal OT Bennstedt, Tel.: 034601 / 52 920 
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Evangelische Kirchengemeinde 
Dölau-Lieskau

Veranstaltungen

Sa, 05. September
14.00 Uhr Treffpunkt GEMEINDEAMT LIESKAU
Wir besuchen Dorfkirchen in unserer Umgebung:
Dorfkirche Döblitz und Dorfkirche St. Wenzel Nauendorf 
(angefragt)

Mo, 07. September
17.00 Uhr GEMEINDEHAUS LIESKAU
Lesen in Lieskau: Fabian Vogt: „Meines Herzens Lust 
– Das klangvolle Leben des Paul Gerhardt“, vorgestellt 
von Charlotte Hoenen und Detlef Klöditz

Mi, 09. September
14.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr GEMEINDEHAUS LETTIN 
Frauenkreis

Sa, 12. September
15.00 Uhr KIRCHE LIESKAU
Konzert mit Jack & Queen
Folkmusik von der Saale bis zur Irischen See
Der Name des Duos Jack & Queen ist eigentlich schnell 
erklärt: Die Spielkarte Dame heißt auf Englisch "Queen", 
"Jack" ist der Bube. "Bube Dame König" heißt aber auch die 
mehrfach preisgekrönte Folkband von Juliane Weinelt und 
Jan Oelmann - für ihre spannende Mischung aus deutsch-
sprachigen Volksliedern und Irish & Scottisch Folk gab es 
2015 den Preis der deutschen Schallplattenkritik und 2020 
den Folk Music Award. Als Jack & Queen spielen die beiden 
in kleiner Besetzung hauptsächlich englischsprachige Kon-
zertprogramme - stets mit der typisch irischen Mischung 
aus überschäumender Lebensfreude und feuchtfröhlicher 
Melancholie, mit Songs über Schreckschrauben und See-
bären, garniert mit rasanten Tanzstücken von der Grünen 
Insel. Und sollte sich doch einmal ein hiesiges Volkslied in 
die Setlist mogeln, dann klingt es garantiert nach großer, 
weiter Welt.

Do, 17. September
19.30 Uhr GEMEINDEHAUS LIESKAU
Offener Gesprächsabend: „Mikroplastik, eine Gefahr 
für unsere Gesundheit?“ mit Prof. Dr. Andreas Simm

Mo, 21. September
15.00 – 17.00 Uhr GEMEINDEHAUS DÖLAU 
Begegnungscafé

Mo, 28. September
19.00 Uhr GEMEINDEHAUS DÖLAU
Regionaler Frauenkreis Dölau: „Brot backen mit Sauer-
teig – Bericht einer Hobbybäckerin“, mit Nicole Kompart
Warum ist Brot mit Natursauerteig so gesund? - Wie 
pflegt man Sauerteig und kann man trotzdem in den 
Urlaub fahren? - Braucht man besonderes Mehl oder 
spezielle Utensilien zum Brotbacken? - Muss jeder Sau-
erteig einen Vornamen bekommen?

Gottesdienste

So, 06. September
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der BON-
HOEFFERKAPELLE
14.00 Uhr Gottesdienst in der KIRCHE LETTIN mit an-
schließendem Kirchenkaffee
Pfarrer Eckart Warner

Do, 10. September
10.15 Uhr Gottesdienst im PFLEGEHEIM HAUS HEIDE 
NORD 

So, 13. September
09.30 Uhr Gottesdienst in der KIRCHE LETTIN 
11.00 Uhr Gottesdienst in der KIRCHE LIESKAU
Pfarrer Eckart Warner

So, 20. September
14.00 Uhr Gemeindefest des Kirchspiels Dölau-Lies-
kau auf der GEMEINDEWIESE DÖLAU gemeinsam mit 
dem Kinderchor der Gemeinde und dem Chor Dölauda-
te mit Andacht (Pfarrer Eckart Warner), Kaffeetrinken, 
Spielstationen, Musik
Wir bitten herzlich um Kuchenspenden!

Fr, 25. September
18.00 Uhr Gottesdienst „Kirche etwas anders“ in der 
KIRCHE LETTIN mit Wolf Breitkopf

So, 27. September
14.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit den Ge-
meinden in der Region am ALTEN STEINBRUCH in der 
DÖLAUER HEIDE

Evangelisches Pfarramt Schoch-
witz

Gottesdienste 
 
So, 16. August 2026 (11. Sonntag nach Trinitatis) 
• 14:00 Uhr Gottesdienst in der KIRCHE BEESENSTEDT 
 
So, 23. August 2026 (12. Sonntag nach Trinitatis) 
• 10:30 Uhr Gottesdienst in der KIRCHE MÜLLERDORF 
 
So, 30. August 2026 (13. Sonntag nach Trinitatis) 
• 09:00 Uhr Gottesdienst in der KIRCHE HÖHNSTEDT 
• 10:30 Uhr Gottesdienst in der KIRCHE BEESENSTEDT 
 
So, 06. September 2026 (14. Sonntag nach Trinitatis) 
• 10:00 Uhr Musikalischer Festgottesdienst zum Win-
zerfest in der  KIRCHE HÖHNSTEDT 

So, 13. September 2026 (15. Sonntag nach Trinitatis) 
• 10:30 Uhr Gottesdienst in der KIRCHE MÜLLERDORF 
 
Sa, 19. September 2026 
• 13:00 Uhr Gottesdienst zur Eheschließung in der 
KIRCHE MÜLLERDORF 

Sa, 26. September 2026 (Erntedankfest) 
• 13:00 Uhr Gottesdienst in der KIRCHE MÜLLERDORF 
mit  anschließendem Erntefest im Museum 
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So, 27. September 2026 (Erntedankfest) 
• 09:00 Uhr Gottesdienst in der KIRCHE HÖHNSTEDT 
• 14:00 Uhr Gottesdienst in der KIRCHE BEESENSTEDT 
 

Veranstaltungen

Sa, 22. August 2026 (Hallesche Nacht der Kirchen) 
• 15:00 - 19:00 Uhr KIRCHE FIENSTEDT 
• 19:00 - 23:00 Uhr KIRCHE BEESENSTEDT 
 
Di, 25. August 2026 
14:30 - 16:00 Uhr KIRCHE ST. MARIEN KÖLLME 
Gesprächskreis Köllme 
 
Do, 27. August 2026 
14:30 - 16:00 Uhr EHEM. PFARRHAUS BEESENSTEDT 
Gesprächskreis Beesenstedt 
 
Sa, 05. September 2026 (Winzerfest Höhnstedt) 
• ab 15:00 Uhr Weinausschank 
• 17:30 Uhr Uhr Konzert mit FolkLeben KIRCHE 
HÖHNSTEDT
 
Di, 15. September 2026 
09:30 Uhr NATURWERKSTATT SCHOCHWITZ 
Generationsfrühstück 

Sa, 19. September 2026 (Kirchenkino Fienstedt) 
• 18:00 Uhr Kinoandacht in der KIRCHE FIENSTEDT 
• 19:30 Uhr Kirchenkino in der KIRCHE FIENSTEDT

Sa, 20. September 2026 
14:30 Uhr KIRCHE BEESENSTEDT 
Rühlmannorgel-Festival 
 
Di, 22. September 2026 
14:30 - 16:00 Uhr KIRCHE ST. MARIEN KÖLLME 
Gesprächskreis Köllme 
 
Do, 24. September 2026 
14:30 - 16:00 Uhr EHEM. PFARRHAUS BEESENSTEDT 
Gesprächskreis Beesenstedt 

KINDERKIRCHE IN SCHOCHWITZ (6 – 11 Jahre) 

Jeden Freitag 14:30 im Pfarrhaus Schochwitz 
Ansprechpartnerin: Miriam Mansour miriam.mansour@
ekmd.de; Tel.: 01514 6284552 

Evangelisches Pfarramt Schochwitz
Schloßplatz 4
06198 Salzatal OT Schochwitz

Tel.: 034609/21371
Mobil: 0170/1586314 (neue Nummer)
E-Mail: paul.prautzsch@ekmd.de
Funktions-E-Mail: pfarramt.schochwitz@ekmd.de

Konzert

Rühlmannorgel-
Festival

MUSIK - KUCHEN - GETRÄNKE

20. September 2026
14:30 Uhr

Der Eintritt ist frei!

Kirche St. Johannes
Beesenstedt
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Schöpfung erleben und bewahren. 
Erweiterung des Baumlehrpfades auf dem 

historischen Friedhof 
 
Am 05.07.2026 wurde auf dem historischen Friedhof, 
dem Geschichts-, Lehrund Naturgarten, in Beesenstedt 
ein besonderer Beitrag zur Bewahrung der Schöpfung 
feierlich erweitert: der Baumlehrpfad, der große und 
kleine Besucher dazu einlädt, die Vielfalt und Schönheit 
unserer heimischen Bäume zu entdecken. Auf dem Ge-
lände wurden weitere 10 Tafeln aufgestellt, die anschau-
lich Informationen über die jeweiligen Baumarten ver-
mitteln. So können Kinder, Familien, Schulklassen und 
alle Interessierten Spannendes über die Entstehung, 
Pflege und Bedeutung verschiedener Bäume lernen. 
 
Der Baumlehrpfad möchte dabei nicht nur Wissen 
vermitteln, sondern auch den Blick für die Schöpfung 
schärfen und den respektvollen Umgang mit ihr fördern. 
Denn als Christen wissen wir: Gott hat uns Menschen die 
Erde anvertraut, damit wir sie bebauen und bewahren 
(vgl. 1. Mose 2,15). Jede Pflanze, jeder Baum ist ein Teil 
dieses großen Wunders und zeigt uns, wie vielfältig 
Gottes Werk ist. 
 
Anlässlich der Erweiterung wurde ein Naturgottesdienst 
auf dem Gelände gehalten, um uns daran zu erinnern, 
dass auch Bäume in der Bibel immer wieder eine wich-
tige Rolle spielen: als Zeichen des Lebens, der Hoffnung 
und des Friedens. Anschließend wurden mithilfe aller 
Gäste die Tafeln an den Stationen angebracht. Nun laden 
wir alle ein, den Lehrpfad in den kommenden Monaten 
rege zu nutzen. 

Foto: Paul Prautzsch

Evangelische Kirchengemeinde 
Katharina von Bora Salzatal

21. Rühlmannorgel-Festival 
Konzert in der Müllerdorfer Kirche St. Petrus

In diesem Jahr fand das Rühlmannorgel-Konzert bereits 
im Juli statt. Unsere Bedenken, wegen der Urlaubszeit 
vielleicht weniger Besucher anzusprechen, wurden 
am 12.07.26 spätestens Punkt 14.00 Uhr zerstreut. Die 
Kirche war fast so gut gefüllt wie am Heiligabend, das 
Wetter passte, dem anschließenden Kaffeetrinken stand 
also nichts im Wege. 

Matthias Müller, wie gewohnt nach einem friesisch-
herben „MOIN“ zur Begrüßung, gut gelaunt und locker 
drauf in Begleitung von Frau Mama und Bart Wils aus 
Antwerpen am Bajan (Akkordeon). Die beiden Musiker 
spielten im Wechsel, Bart Wils legte gleich mit einem 
„Paukenschlag“ los und spielte aus Vivaldis Jahreszei-
ten den Winter . So hatten die meisten von uns dieses 
Musikstück noch nie gehört- ein Instrument, virtuos 
gespielt, konnte ein ganzes Orchester ersetzen. 

Das Publikum bedankte sich am Ende des einstündigen 
Konzerts mit einem herzlichen und langen Applaus, Bart 
Wils wiederum mit einer kurzen Zugabe, für mehr war 
leider keine Zeit.

Der Nachmittag fand dann seinen Ausklang beim Kaf-
feetrinken auf der Kirchenwiese. An dieser Stelle sei 
allen fleißigen Helfern, die bei der Vorbereitung und 
Durchführung der Veranstaltung geholfen haben, sehr 
herzlich gedankt.

Foto: Ev.Kirchengemeinde Katharina von Bora Salzatal

Dank auch an das Publikum, das sowohl den Künstler, 
als auch die Kirchengemeinde großzügig mit Spenden 
bedacht hat. Zuzüglich der Einnahmen aus dem Verkauf 
von Kuchen und Getränken konnte die Gemeinde 507,00 
€ für die Reparatur der beschädigten Kirchenfenster 
(Kostenvoranschlag beläuft sich auf rund 3400 € ) in 
der Müllerdorfer Kirche beisteuern. 
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Hier sei noch einmal an alle Bürgerinnen und Bürger 
unserer Gemeinde appelliert, den Kindern und Jugendli-
chen die Achtung vor fremdem Eigentum, bzw. wertvol-
lem Kulturgut zu vermitteln. Auch an der Kirche Köllme 
hat es bereits einen solchen Vorfall gegeben! 

Wenn auch Sie eine Spende für die Reparatur geben 
möchten, zahlen Sie diese bitte auf folgendes Konto ein:

Empfänger: Kreiskirchenamt Halle
IBAN DE55 800 537 620 386 060 118
Verwendungszweck: RT 3695 +Reparatur Kirchenfenster 
Müllerdorf

Wenn Sie eine Spendenquittung wünschen, geben Sie 
außerdem auch Ihre Adresse an.

Ihre ev. Kirchengemeinde Katharina von Bora Salzatal

Katholische Kirchengemeinde
 „St. Elisabeth“ Zappendorf, „Maria 
Königin“ Dölau, „St. Petrus“ Wettin
 
Zwanzigster Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 15.08. 16:30 Uhr Heilige Messe in Zappendorf  
Sonntag, 16.08. 09:00 Uhr Heilige Messe in Ostrau 
Sonntag, 16.08. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Dölau  
 
Einundzwanzigster Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 23.08. 09:00 Uhr Heilige Messe in Wettin  
Sonntag, 23.08. 09:00 Uhr Heilige Messe zum Patro-
natsfest in Dölau
 
Zweiundzwanzigster Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 29.08. 16:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Zap-
pendorf  
Sonntag, 30.08. 09:00 Uhr Heilige Messe in Ostrau  
Sonntag, 30.08. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Dölau  
 
Dreiundzwanzigster Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 06.09. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Wettin  
Sonntag, 06.09. 09:00 Uhr Heilige Messe in Dölau 

Vierundzwanzigster Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 12.09. 16:30 Uhr Heilige Messe in Zappendorf  
Sonntag, 13.09. 14:00 Uhr Heilige Messe zum Gemein-
defest in Ostrau 
Sonntag, 13.09. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Dölau  

Fünfundzwanzigster Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 20.09. 09:00 Uhr Heilige Messe in Wettin  
Sonntag, 20.09. 10:00 Uhr Heilige Messe zum Familien-
sonntag in Halle (Saale)
 
Besuchen Sie unsere Internetseite >>> https://pfarrei-
carl-lampert.de/, dort finden Sie die aktuellen Vermel-
dungen und erhalten eventuelle Termin- und Ortsän-
derungen. 
Noch besser: abonnieren Sie den >>> Newsletter; da bei 
Redaktionsschluss nicht alle Termine vorliegen.  
 
Es grüßt Sie Gemeindereferent Johannes Knackstedt

Verschiedenes

Friedfischfischerprüfung 
Kreisanglerverein Saalkreis e.V. 

 
Durch den Kreisanglerverein Saalkreis e.V. wird auf 
Grundlage des § 31 FischG und der aktuellen Fischer-
prüfungsordnung des Landes Sachsen-Anhalt bekannt 
gegeben, dass am 05.09.2026 eine Friedfischfischerprü-
fung stattfindet. 
Zugelassen für die Friedfischfischerprüfung sind Perso-
nen ab dem 08. Lebensjahr. 
Anmeldungen zu dieser Prüfung werden Mittwochs 
von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr und Samstags von 12:00 
Uhr bis 15:00 Uhr und nach telefonischer Absprache ab 
dem 27.07.2026 beim Vorsitzenden des KAV Saalkreis 
e.V. entgegengenommen.  
Die Prüfungsgebühr für den Friedfischfischereischein 
beträgt bis zum 17. Lebensjahr 30,00 Euro. Ab dem 18. 
Lebensjahr beträgt die Prüfungsgebühr 60,00 Euro. 
Bei den Kosten sind die Urkundengebühren enthalten. 
Die Prüfungsgebühren sind bis zum 30.08.2026 zu 
überweisen 
Am 29.08.2026 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr wird eine 
Einweisung/Schulung im Anglerheim des KAV Saalkreis 
e.V. angeboten. Der Bedarf ist bei der Anmeldung mit 
anzumelden. Anmeldeschluss ist der 23.08.2026 

Rückfragen sind zu richten an Herrn Bernd Schuhmann 
Tel. 0151/59173712 oder 03456821275. 
 
Schuhmann, Vorsitzender
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•DANKE an Frau Hoheisel und der gesamten Kirchen-
gemeinde Höhnstedt: Für die herzliche Aufnahme, die 
große Offenheit gegenüber unserem Vorhaben und die 
tatkräftige, unkomplizierte Unterstützung vor Ort.

•DANKE an Allen Familien, Verwandten und Helfern:
Die im Hintergrund mit angepackt, die Kirche festlich 
geschmückt, die Kaffeetafel im Kirchgarten so liebevoll 
vorbereitet und dafür gesorgt haben, dass dieser Tag für 
uns alle unbeschwert und unvergessliche geblieben ist.

Es lohnt sich, neue Wege zu gehen – die festliche Atmosphäre 
vor Ort und die Unterstützung der Kirchgemeinden machen 
diesen Tag zu einem ganz persönlichen, unvergesslichen 
Erlebnis direkt vor unserer Haustür.

Wir sind glücklich und dankbar, diesen Tag gemeinsam 
in Höhnstedt gefeiert zu haben. Die Erinnerung an diese 
wunderschöne Feier wird uns und unsere Kinder noch 
sehr lange begleiten.

Voller Stolz blicken wir auf unsere Jugendlichen der Lebenswende 2026: Felix Kne-
bel, Jakob Hänsel, Paul Pallas, Lennard Peter, Jacob Langner, Oskar Keitel, Tony 
Gutzmerow, Jim Jeron, Carlo Leipnitz, Frieda Matz, Laurenz Scheffler, Benjamin 
Schmalz, Vincent Georgi, Ellena Kuch, Valentina Lindner, Jolien Grüneberg, Luna 
Heyer, Celine Angermaier, (von links oben nach rechts unten)

Die Eltern der Jugendlichen
der Lebenswendefeier 2026 in Höhnstedt

Buchrezension

Bettina de Cosnac „Zurück 
in die Zukunft. Das Erbe der 
Wentzels" 

Mitteldeutscher Verlag Halle 
(Saale) 1. Auflage 2025, 243 
Seiten

Die Geschichte dieses Buches 
beruht auf wahren Begeben-

Danksagung zur feierlichen 
Lebenswende in Höhnstedt

Ein unvergesslicher Meilenstein in Höhnstedt: 
Unsere Jugendlichen begehen den Schritt in einen 

neuen Lebensabschnitt

Der Übergang von der Kindheit zum Jugendalter ist ein 
prägender Moment – ein Schritt voller Vorfreude, Träume 
und neuer Verantwortung. Dass die Jugendlichen unse-
rer ehemaligen Grundschulklasse diesen Meilenstein 
gemeinsam erleben durften, ist etwas ganz Besonderes. 
Obwohl die Wege einiger Kinder durch den Wechsel an die 
weiterführenden Schulen mittlerweile auch in angrenzen-
de Gemeinden führen, ist der Zusammenhalt in unserer 
Klassengemeinschaft ungebrochen stark. Diese Verbun-
denheit hat uns Eltern dazu bewegt, gemeinsam diesen 
neuen Lebensabschnitt auf die Beine zu stellen, um die 
Kinder zu diesem Anlass wieder zusammenzubringen.

Am 6. Juni 2026 feierten wir ein ganz besonderes Fest: 
Durch die Initiative unserer Elterngruppe ist es uns 
gelungen, diese feierliche Lebenswende außerhalb der 
Stadt Halle, direkt vor unserer Haustür in der wunder-
schönen Region Salzatal, auszurichten. Die festliche 
und geschichtsträchtige Atmosphäre der Kirche St. 
Lucia und Ottilia in Höhnstedt bot den perfekten, 
würdevollen Rahmen für diesen großen Tag.

Die feierliche Zeremonie wurde durch zwei besondere 
Höhepunkte bereichert: Die bewegenden Worte unserer 
ehemaligen Grundschullehrerin Frau Sylke Neugebauer, 
die liebevoll auf die gemeinsame Grundschulzeit zurück-
blickte, sowie die feierliche Rede von Frau Sarah Lagner, 
die den Jugendlichen Mut für ihre Zukunft zusprach.

Ein Blick in die strahlenden und stolzen Gesichter auf 
unserem Gruppenfoto zeigt, wie viel den Jugendlichen 
dieser gemeinsame Moment bedeutet hat. Nach der fei-
erlichen Zeremonie fand der Tag bei einem gemütlichen, 
gemeinsamen Kaffeetrinken im idyllischen Kirchgarten 
von Höhnstedt seinen Ausklang. Bei strahlendem Son-
nenschein, selbstgebackenem Kuchen und anregenden 
Gesprächen ließen die Familien, Jugendlichen und Gäste 
diesen besonderen Nachmittag entspannt ausklingen.

Ein so großes und rundum gelungenes Fest ist jedoch 
das Ergebnis von viel Herzblut und Engagement. Daher 
möchten wir von ganzem Herzen DANKE sagen:

•DANKE an Herrn Daniel Richter; Referent „Feier der 
Lebenswende“, Halle: Für die große Offenheit, unsere 
Idee aufzugreifen und gemeinsam in die Tat umzuset-
zen, die herausragende, professionelle Organisation im 
Vorfeld und die zeitgemäße Gestaltung der gesamten 
Feierstunde.

•DANKE an Pfarrer Samuel Hüfken: Für die einfühlsa-
me Vorbereitung der Jugendlichen auf diesen Tag, seine 
feierlichen, bewegenden und motivierenden Worte und 
seine Ansprache hat den Jugendlichen wertvolle Impulse 
und einen bestärkenden Kompass für ihren weiteren 
Lebensweg mitgegeben.

Sonderteil
Heimat und Regionales
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heiten. Alle dort genannten handelnden Personen 
sind nicht frei erfunden. Sollte der aufmerksame Leser 
aufgrund persönlicher Erfahrungen möglicherweise 
den Eindruck gewinnen, es könnte sich vielmehr um 
eine Roman- / Märchenerzählung handeln, so ist dies 
weder beabsichtigt noch gewollt. Dies vorausgeschickt, 
versucht Bettina de Cosnac fünfunddreißig Jahre nach 
der Wiederherstellung der Einheit Deutschlands die 
kaum mehr überschaubare Literatur mit einer regiona-
len Biographie zu bereichern. Ob ihr dies gelungen ist, 
möchte der Rezensent dem objektiven Leser überlassen. 
Vorangestellt sind der Lektüre zwei Zitate, die treffend 
zum Ausdruck bringen, dass wir einerseits nicht nur 
suchen sollen, sondern finden, nicht urteilen, sondern 
schauen und begreifen, einatmen und das Aufgenom-
mene verarbeiten (Herrmann Hesse) und das man sieht, 
dass es immer wieder die von Interessen bewusst oder 
unbewusst geschaffenen Vorurteile sind, die das Vor-
stellungsvermögen der Menschen beherrschen (Marion 
Gräfin Dönhoff). Wenn der interessierte Leser zu Beginn 
des Buches dies sich verinnerlicht, so wird er erkennen, 
dass die Erzählungen der Protagonisten über die Einord-
nung der beschriebenen Geschehnisse mehr einseitig 
dargestellt werden, ohne auf die Befindlichkeiten der 
heimischen Einwohner einzugehen. 

Das Buch ist jedoch kein „Ärgernis ", obwohl dies Uta 
Beyer in der Mitteldeutschen Zeitung am 28.10.2025 
in ihrer Rezension zum Ausdruck bringt. Es liest sich 
gut, aber teilweise märchenhaft, weil Zeitzeugen nicht 
einbezogen wurden und dadurch nach 35 Jahren Einheit 
Deutschlands Vorurteile weiter gepflegt werden, die 
so nicht mehr bestehen. Abgesehen von handwerkli-
chen Fehlern, u.a. die Feststellungen, dass Mitte Mai 
1947 die DDR gegründet wurde (siehe S. 71) oder der 
damalige Innenminister Schäuble der SPD zugeordnet 
wird (siehe S. 61), sind die Erzählungen teilweise nicht 
nur abenteuerlich, sondern schlichtweg auch falsch. 
Die Aussagen zum baulichen Zustand des „geerbten 
und rückerstatteten alten Herrenhaus " Carl Wentzel 
(Schloss Teutschenthal) sind letztlich bei objektiver 
Betrachtung nicht haltbar, so z.B. die Feststellungen zu 
Energie oder Heizung. 
Vielleicht hätte es sich gelohnt, andere Quellen zu diesen 
Erzählungen auszuwerten oder Zeitzeugen zu befragen, 
die als Lehrkräfte an der Agraringenieursschule der 
VdgB gewirkt haben. Die Agraringenieursschule war 
keine staatliche Schule, sondern genossenschaftlich 
zentral geführt und diente bereits seit 1962 zur Ausbil-
dung ausländischer Studenten. Fast 2000 Studenten 
aus 12 Ländern (u.a. aus Jemen, Ägypten, Algerien, 
Ghana, Kuba, nicht aber aus Vietnam) studierten in 
Teutschenthal. 

Den Erzählern möge zugutegehalten werden, dass Erin-
nerungen über einen Zeitraum von fast vier Jahrzehnten 
verblassen oder verklärt werden, wie umgekehrt auch 
aus erlebter DDR Vergangenheit. Wohl mehr dichteri-
scher Freiheit zuzuordnen dürfte die nachfolgend zitier-
te Feststellung der Autorin sein: „ Die wiedervereinten 
Deutschen benahmen sich wie junge Hunde, die sich 
gründlich  beschnupperten, bevor sie entschieden, ob 
sie miteinander spielen oder raufen sollten " (siehe S. 
80). Letztlich sollte doch eine Biographie auch dazu bei-

tragen, Verständnis untereinander zu entwickeln  und 
auszubauen, um das Erbe des Carl Wentzel, wie es An-
dreas von Mettenheim in dem von der Autorin zitierten 
Buch zum Ausdruck bringt, fortzusetzen, um vielleicht 
zu erreichen, dass auch die Gebrüder Wentzel als regi-
onale Lichtgestalten in die Volkserinnerung eingehen.
Das ist nach der Darstellung der Biographin nicht gelun-
gen.  Vielmehr dürften Formulierungen wie, u.a. „ Hatte 
man in der DDR überhaupt getanzt? " (siehe S.  135) oder 
„Ausländer " und „Außerirdische " nicht geeignet sein, 
die noch bestehenden Befindlichkeiten abzubauen und 
zu beseitigen. 
 Die Einordnung der Gaststätte Lucky, in der die Gebrü-
der mit Ganoven aus dem Sparkassenskandal unwis-
sentlich gesessen haben, ist nicht richtig und zeitlich 
nicht korrekt. Zu Beginn des Gaststättenbetriebes 
„Lucky" war der sogenannte Sparkassenskandal, der 
sich in Teutschenthal unter der Anschrift Feldstraße 
5 abspiélte, bereits Geschichte, auch wenn die Aufar-
beitung noch länger dauerte. Empfohlen sei das Buch 
„ Peanuts aus Halle " von Peter E Müller und Wolfgang 
Sabath. Durch diesen Skandal waren die Einwohner vor-
geschädigt und wen wundert es, wenn die Neuankömm-
linge, mit Argwohn betrachtet wurden. Ein Leitsatz des 
Rezensenten: „ Wer hier nicht gelebt hat, soll uns heute 
auch nicht sagen, wie er hier gelebt hätte. , sollte zum 
Nachdenken anregen. 
Schlussendlich kann man sich das System, in dem man 
lebt nicht aussuchen. Man wird hineingeboren und muss 
- egal an welchem Ort -damit klarkommen. 

Beeindruckend wird das Wirken des für die Gebrüder 
Wentzel tätigen Rechtsanwalts Michael Schareck dar-
gestellt. Er hat es verstanden in den schwierigen Zeiten 
seine Mandanten vor Rechtsverlusten zu schützen, 
rechtsgestaltend, konflikvermeidend und streitschlich-
tend zu begleiten und vor Fehlentscheidungen durch 
Gerichte und Behörden zu bewahren. Diesem Grundsatz 
ist Rechtsanwalt Schareck bis heute treu geblieben. Er 
hat einen anerkannten Platz hier in der Region gefun-
den. Das zeigt nicht nur seine Arbeit im Gemeinderat, 
sondern seine berufliche Tätigkeit. Stets hat er im Rah-
men seines Wirkens die Möglichkeit gesucht, streitigen 
Parteien immer ein Stück entgegenzukommen, um ein 
wichtiges Rechtsgut, nämlich den Rechtsfrieden zu 
wahren und zu sichern. Beeindruckend und gelungen 
ist die Farbbilddokumentation in der Mitte des Buches. 

Aufschlussreich ist das Bild der Familiengedenkstätte, 
an der es auch heute noch viel zu tun gibt. Auf weitere 
Ausführungen zum Park / Wald möchte der Rezensent 
verzichten. Möge die Publikation zu einem Besuch einla-
den. Ob sich das Buch mit Freude und großem Gewinn 
liest, mag der Leser selbst beurteilen. Hilfreich wäre es, 
wenn es zu einem konstruktiven Meinungsstreit führt, 
denn das Erbe der Wentzels mit dem Titel „ Zurück in 
die Zukunft " und einem Ausblick auf die Erbeserben ist 
letztlich auch das Erbe und Erbeserbe der Deutschen. 
Rufen wir uns in Erinnerung, dass ein Weg in unsere 
Zukunft erfolgreich nur über unsere Vergangenheit 
beschritten werden kann. In diesem Sinne viel „Spaß" 
beim Lesen.

Dr. Günter Scholz
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Gemeinde Salzatal
Straße der Einheit 12a, 06198 Salzatal OT Salzmünde

Ortsbürgermeister/Ansprechpartner der Ortschaften
Bereitschaftsdienste für den Notfall

Zentrale	 034609	 28-0
Fax Zentrale		  28-100
Verwaltungsgebäude: Straße der Einheit 12a, 06198 
Salzatal OT Salzmünde
Hauptamt	
Einwohnermeldebehörde	 28-109/ -110
Standesamt	 28-108
Schule/Kita	 28-104/-114
Kämmerei
Steuern	 28-206
Kasse	 28-208/ -202/ -205
Vollstreckung	 28-207
Gewässerumlage	 28-215
Fax Einwohner/Gewerbe/Standesamt	 28-200
Verwaltungsgebäude: Schulstraße 3, 06198 Salzatal OT 
Salzmünde
Fax	 274-522
Ordnungsamt
Verkehrsrechtliche Anordnung, Baumfällungen	 274-509
Sondernutzung, Plakatierung, 
Gewerbeamt	 274-525
Bauhof	 274-523
Bauamt
Wohnungswesen/allg. Bauverwaltung 	 274-506/ -502
Hochbau	 274-507/ -504 
Tiefbau, Straßenbau, Grünflächen	 274-505/ -508
Störungen Straßenbeleuchtung
Bauleitplanung	
Bauleitplanung	 274-602/ -603
Liegenschaften 	 274-604/ -605
Telefonische Erreichbarkeit:	
Öffnungszeiten:
dienstags:      9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 17:00 Uhr
donnerstags: 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 15:00 Uhr
Online-Terminvereinbarungen für die Fachbereiche und die 
Bürgermeisterin über die Webseite der Gemeinde Salzatal
Internet: www.gemeinde-salzatal.de,  E-Mail: info@gemeinde-salzatal.de
Datenschutzbeauftragter: datenschutzbeauftragter@gemeinde-salzatal.de

Kontoverbindungen der Gemeinde Salzatal
Kto-Nr.	385 30 20 10	 IBAN: DE31 8005 3762 0385 3020 10
BLZ	 800 537 62	 BIC: NOLADE21HAL, Saalesparkasse
Kto-Nr.	11 00 300	 IBAN: DE26 8009 3784 0001 1003 00
BLZ	 800 937 84	 BIC: GENODEF1HAL, Volksbank Halle (Saale) eG

Schiedsstelle
1. Mittwoch im Monat		  18:00 - 19:00 Uhr
Ort:	 Gemeindeverwaltung Salzatal, Straße der Einheit 12a,
06198 Salzatal OT Salzmünde Tel.: 034609 28 299 (zu o. g. Sprechzeiten)
E-Mail:	 schiedsstelle@salzatal.eu

Freiwillige Feuerwehren
Gemeindewehrleiter	 Stephan Ossig	 01 73 / 8 61 46 76
Ortsfeuerwehr Beesenstedt	 Steve Rutsch	 01 76 / 62 59 81 45
Ortsfeuerwehr Bennstedt	 Mirko Finne	 01 70 / 5462648
Ortsfeuerwehr Fienstedt	 Dennis Becker	 01 73 / 1 02 67 44
Ortsfeuerwehr Höhnstedt	 Toni Hage	 01 52 / 02070493
Ortsfeuerwehr Kloschwitz	 Kevin Dietz	 01 52 / 02 07 04 93
Ortsfeuerwehr Lieskau	 Jirka Höhne	 0151 / 672 00379
Ortsfeuerwehr Pfützthal	 Hendrik Walther	 01 73 / 7 19 40 31
Ortsfeuerwehr Schochwitz	 Thomas Wagner	 01 76 / 20 95 46 38
Ortsfeuerwehr Zappendorf	 Felix Jahnel	 01 73 / 7 98 23 15

Abwasserentsorgung für die Gemeinde Salzatal
Wasser- und Abwasserzweckverband Saalkreis (WAZV Saalkreis)
Anschrift:	 Sennewitzer Straße 7, 06193 Petersberg OT Gutenberg
Telefon:	 034606 360-0 	 Telefax: 034606 360-299
E-Mail:	 info@wazv-saalkreis.de 	 Internet: www.wazv-saalkreis.de
Telefonische Erreichbarkeit:	
montags bis donnerstags	 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
freitags		  10:00 - 12:00 Uhr
Persönliche Vorsprachen sind nur nach vorheriger telefonischer Ter-
minabsprache möglich.
(für die Ortschaft Höhnstedt - hier nur Niederschlagswasser)
Abwasserzweckverband „Eisleben - Süßer See“
Anschrift:	 Landwehr 9, 06295 Lutherstadt Eisleben
Telefon:	 03475 667780
Havarietelefon:	 03475 6769115
(für die Ortschaft Höhnstedt - hier nur Schmutzwasser)

Ortsbürgermeister Salzatal

Beesenstedt
Herr Harald Klimt	 Tel.: 	0151 15690930
jeden 1. Mittwoch im Monat 	 16:00 - 17:00 Uhr
beesenstedt@gemeinde-salzatal.de

Bennstedt
Herr Alexander Marx	 Tel.: 0171 6826576
nach Vereinbarung
bennstedt@gemeinde-salzatal.de 

Fienstedt
Herr Wolf-Dieter Zorn 	 Tel.: 	034609 20786
		  0172 3619047
jeden 2. Dienstag im Monat	 17:30 - 18:30 Uhr
Bei dringenden Angelegenheiten nach Absprache.
fienstedt@gemeinde-salzatal.de

Höhnstedt
Herr Michael Scheffler	 Tel.: 0160 98434018
nach Vereinbarung
hoehnstedt@gemeinde-salzatal.de

Kloschwitz
Herr Thomas Otto	 Tel.: 0174 9446987
nach Vereinbarung
kloschwitz@gemeinde-salzatal.de

Lieskau
Herr Ronny Klostermann	 Tel.: 0151 67306610
jeden 1. Montag im Monat	 17:00 - 18:30 Uhr
lieskau@gemeinde-salzatal.de
	
Salzmünde
Frau Christiane Hirsch	 Tel.: 0163 2556622
nach Vereinbarung
salzmuende@gemeinde-salzatal.de

Schochwitz
Herr Peter Möbus	 Tel.: 0172 9604534
nach Vereinbarung
schochwitz@gemeinde-salzatal.de

Zappendorf
Herr Maik Rose	 Tel.: 0177 2005647
nach Vereinbarung	
zappendorf@gemeinde-salzatal.de

Bereitschaftsdienst für den Notfall
Feuerwehr	 112	 kostenfrei
Rettungsdienst	 112	 kostenfrei
Polizei	 110	 kostenfrei
Kassenärztlicher Notdienst	 0345 	 681000
envia Mitteldeutsche Energie AG	 0800	 2305070
Stadtwerke Halle GmbH
	 Störungsmeldung Erdgas	 0345	 581-1444
Wasser- und Abwasserzweckverband Saalkreis
	 Störungsmeldung Trinkwasser	 0800	 6647003
	 Störungsmeldung Abwasser	 01511	 4122795
MITGAS Störungsmeldungen	 0800 	 2200922
TELEKOM Entstörungsdienst	 0800 	 3302000
Polizeirevier nördl. Saalekreis	 0345 	 52540295
Außenstelle Teutschenthal	 034601	 397090
Regionalbereichsbeamte (RBB) Salzatal
POKin Hermann	 0160	 2618804
PHM Heßler	 0160	 2618050
Krankenhaus
Dölau	 0345 	 559-1684
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Du siehst deinen Garten nicht mehr grünen, in dem du einst
so froh geschaff t. Du siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil der Tod dir nahm die Kraft.
Was du aus Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein. 
Was wir an dir verloren haben, das wissen wir nur ganz allein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Mama, Schwiegermutter und Oma

Heidrun Lonius
                          geb. Lüthke
         * 17.06.1954             † 12.07.2026

In stiller Trauer
Deine Tochter Christine und dein Sohn Dirk mit Familie

Die Urnenbeisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

 Bestattungsunternehmen

 Turinsky & Höschel
 Inh. M. Höschel 

Wir führen nach Ihren individuellen Wünschen 
Erd- und Feuerbestattungen durch.

Zu jeder Tages- und Nachtzeit sowie an Sonn- und Feiertagen 
stehen wir Ihnen zur Verfügung.

Auf Wunsch in Halle und im Saalkreis Hausbesuche.
Durch unsere Arbeit bemühen wir uns, Ihnen in den schweren 

Stunden des Abschieds alle Wege ab zu neh men, um damit eine 
würdevolle Beisetzung Ihres Näch sten zu ermöglichen.

IHR BERATER UND HELFER BEI STERBEFÄLLEN

Maerkerstraße 60  ·  06179 Teutschenthal
Telefon (034601) 2 47 82

www.bestattungen-halle-saalekreis.de

Seniorengerechte Wohnungen zu vermieten!
Mehrfamilienhaus
Eislebener Str. 16
06198 Salzatal OT Bennstedt

1. Wohnung:
Seniorengerechte 
1-Raum-Wohnung mit
Küchennische, 26,81qm, EG, barrierefrei mit Treppenlift, 
behindertengerechtes Bad mit ebenerdiger Dusche, mo-
derne Gasheizung, Pfl egedienst im Haus
Warmmiete 290,00 € Ab sofort bezugsfrei!

2. Wohnung:
Seniorengerechte 1-Raum-Wohnung mit Küchennische, 
26,81qm, EG, barrierefrei mit Treppenlift,
behindertengerechtes Bad mit ebenerdiger Dusche,
moderne Gasheizung, Pfl egedienst im Haus
Warmmiete 290,00 € Ab sofort bezugsfrei!

Kontakt: Martin Diedrich, Tel.: 0174 - 2 06 06 02
E-Mail: martin.diedrich@diedrich-krankenpfl ege.de

Zeit ist Geld – Nutzen Sie noch
in diesem Jahr die volle Förderung!

Kontaktieren Sie uns für eine unverbindliche Beratung!
WRK Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik GmbH

Philipp-Müller-Str. 8 ·  06179 Teutschenthal OT Langenbogen
Bürozeiten: Mo – Do 9.00 - 13.30 Uhr, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Telefon: 034601-2 24 50

E-Mail: wrkgmbh@t-online.de             Internet: www.wrk-gmbh.de

Klimaanlagen – Wärmepumpen –  Biomasseanlagen
Ob Wohnung, Haus oder Gewerbeobjekt – wir fi nden die passende Lösung für Sie.

Mit dem neuen Heizungsgesetz sinken die förderfähigen Kosten kontinuierlich,
d.h. je eher Sie umsteigen, umso höher fällt Ihre Förderung aus.
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Wenn sich der Mutter Augen schließen,
ihr treues Herz im Tode bricht,

dann ist das schönste Band zerrissen,
denn Mutterliebe ersetzt sich nicht!

Herzlichen Dank
sagen wir allen von ganzem Herzen, die sich in stiller Trauer 

mit uns verbunden fühlen und Abschied nahmen von

Brigitte Arndt
geb. Schuster

* 12.06.1935         † 18.06.2026
 

Besonderer Dank gilt dem Team der Arztpraxis Schumann, 
der Gärtnerei Klimt, der Trauerrednerin Frau Hübner,

dem Hofcafé Christiane Otto
und dem Bestattungshaus VOIGT.

In stiller Trauer:
Helgard Haeckert und Ronald Arndt

im Namen aller Angehörigen 
Trebitz, im Juli 2026

Herzlichen Dank

Danksagung
Eine Stimme, die uns vertraut war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerungen.

Kathleen Caspari
24.09.1981 –  27.06.2026

In unseren Herzen wirst du weiterleben.

DANKE sagen wir allen, die mit uns in stiller Trauer Abschied 
nahmen und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung
Deine Eltern Christina und Harald
Deine Schwester Doreen mit André
sowie Deine Lieblinge Marie-Sophie und Paul
       Schochwitz, im Juli 2026

Wir nehmen Abschied voller Liebe, Trauer
und großem Respekt vor deinem Lebensweg.

Wolfgang Hoske
                               * 20.01.1955              † 10.07.2026

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,

ist Freiheit für die Seele und ein Trost für uns alle.

In liebevoller Erinnerung:
seine Kinder Sybille, Alexandra, André

und Neff e Daniel mit Familien

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung fi ndet am Sonnabend,
dem 15.08.2026, 10.00 Uhr auf dem Friedhof in Höhnstedt statt.

Höhnstedt, im Juli 2026

Danksagung

Unser langer gemeinsamer Weg ist nun zu Ende.
Manch Tränlein mag jetzt fließen, 
das in Sehnsucht um mich weint. 

Ich hab‘s ja, meine Lieben, immer gut mit Euch gemeint.

In Liebe und stiller Trauer:

Ihr Harry
Ihre Kinder Jeannette und Raik mit Familien

Viele liebe Menschen standen uns zur Seite.

Für die von großer Herzlichkeit und tiefem Mitgefühl 
getragener Beweise aufrichtiger Anteilnahme, die wir 
beim Abschied von meiner lieben Frau, unserer Mutti 
und Oma erfahren durften, danken wir von ganzem 
Herzen, Verwandten, Freunden und Bekannten.

Unser besonderer Dank gilt dem Heimatmuseum 
Zappendorf, der Sportgruppe ,,Hupfdohlen“, ihren 
Klassenkameraden sowie dem Bestattungsunternehmen 
Turinsky & Höschel.

Irmtraud Muras
* 24.09.1953  † 31.05.2026

Müllerdorf, im Juli 2026

Anzeigen-Tel. 034601 2 55 19
Anzeigen-Fax 034601 2 55 20
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Dachdeckermeister Sven Marten
Firmensitz: Äußere Lettiner Str. 2, 06198 Salzatal / Schiepzig

Telefon (0345) 6 80 14 94, Fax: (0345) 6 80 15 14

Ihr Fachbetrieb für Dachdecker- und 
Dachstuhlarbeiten

 Dacharbeiten  
 Dachentwässerung
 Trockenbau- und Dachstuhlarbeiten
 Bauwerksabdichtungen bzw. Trockenlegung
 Solaranlagen  

Medizinische Fußpflege

Maniküre
Hausbesuche

Kosmetik

Häusliche Krankenpflege Salzatal
Praxis für Podologie & Kosmetik
Eislebener Straße 16
06198 Salzatal OT Bennstedt
Telefon: 034601 55094

www.gesundheitsabo24.de

Ab
sofort bei uns:

Gutschein für einen
kostenlosen Sehtest

gültig bis
30.09.2026
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Öffnungszeiten: Fr. 14.30 - 17.30 Uhr, Sa. 10.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Auf Wunsch auch Hausbesuche

• Reparaturen aller Kfz-Typen
• Reifenservice
• Klimaservice
• Leihwagen

täglich: 8.00 - 20.00 Uhr, Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

Tel. 03 46 09/2 38 54
Fax: 03 46 09/2 39 17

Funk: 01 70/4 75 48 53

06198 Salzatal
 OT Benkendorf
   Quillschinaer Str. 10

DEKRA und 
AU-Stützpunkt

Praxis für Zahngesundheit
Ihr Lächeln ist uns wichtig!

Arite Lehmann-Wiegleb
Zahnärz� n
06198 Salzatal/Bennstedt
Eislebener Straße 4
Telefon: 034601 - 2 74 57
www.zahnarztpraxis-
lehmann-wiegleb.de
zahnarztpraxis-bennstedt@web.de

Sprechzeiten:
Montag 08.00 - 11.00 14.00 - 19.00
Dienstag  13.00 - 20.00
Mi� woch 08.00 - 13.00 
Donnerstag 08.00 - 13.00
Freitag 08.00 - 10.00

Unsere Mitarbeiter sind 24 Stunden für Sie da!
Für Hausbesuche rund um die Bestattung und Vorsorge stehen wir Ihnen

jederzeit zur Verfügung!

Hermod
Bestattungen GmbH
Erd-, Feuer-, See- und
anonyme Bestattungen

Magdeburger Str. 28
(Ecke Anhalter Str.)

06112 Halle
Tel.: 0345/ 6854792
Fax: 0345/ 6854901

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

E-Mail: hermodbestattungen@gmail.com  www.hermod-bestattungen.de

GRABSTEINE ● TREPPEN ● FENSTERBÄNKE

STRECKER-NATURSTEIN

034771 73 91 68 Querfurt • Merseburger Str. 54
034632 2 33 44 Mücheln • Merseburger Str. 11
034601 2 24 74 Teutschenthal • Fr.-Henze-Str. 89a

N I V E AU V O L L  &  P R E I S W E RTN I V E AU V O L L  &  P R E I S W E RT
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen

•  Natur-, Friedwald- und 
Diamantbestattungen

•   
Bestattungen

• Grabeinebnungen
Täglich 24 Stunden persönlich erreichbar

 03 47 73/2 03 72 oder  03 47 74/4 14 74
Eisleben OT Hedersleben, Grüne Tanne 13

Röblingen am See, Stedtener Straße 33a

www.bestattungshausvoigt.de
e-mail: bestattungshausvoigt@freenet.de

NEU

Inh: Felix Voigt

Unsere Vertriebsstelle in LANGENBOGEN bei der 
Druckerei Schäfer: Köchstedter Weg 3a, Jörg Schäfer
Tel. (034601) 2 55 19 oder
2 24 57
(ganztägig geöff net)

Flaschenkauf

gleich mit beim Einkauf 

= ein Weg!
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Albert-Heise-Straße 1
06179 Teutschenthal
�  034601 / 52 37 70

�  034601 / 52 37 71

Freifeldstraße 2 · Teutschenthal
(über Str. des Friedens/Maerkerstr.)

(034601) 2 25 92 • info@blumen-bamme.de

Öffnungszeiten:
Mi–Fr: 8.00 – 18.00 Uhr
Sa: 8.00 – 13.00 Uhr

www.blumen-bamme.de

Sonnenblumen
DahlienGladiolen aus eigenem Anbauaus eigenem Anbau

Lieskauer Str. 28
(Bauhof)

06198 Salzatal / 
OT Bennstedt

unsere Leistungen:

• Fachbetrieb für Heizungsinstallationen
  - Brennwerttechnik
  - Öl- und Gasanlagen

• Komplettbäder (einschl. Fußboden- u. Deckengestaltung, 
Fliesenlegerarbeiten, Sanitärinstallationen)

Tel.: (034601) 2 30 75
Fax: (034601) 3 08 25

Mobil: 0172 / 3 60 70 52
prinz-gmbh@web.de
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Baumfällarbeiten
Abbruch

E. DINGER
INH. M. PLIER

Fienstedter Straße 2
06198 Salzatal OT Wils
E-Mail: fi rma.dinger @gmx.de

Tel. 0 3 46 09 / 23 93 73
Fax: 0 3 46 09 / 23 93 74
Funk: 01 72 / 3 66 03 35

Fußbodenverlegung

PVC-Beläge  ·  Linoleum  ·  Auslegware
Laminate  ·  Unterbodensanierung

Sauberlaufzonen  ·  Fußleisten aller Art

täglich Qualität & Frische aus dem
schönen KÖLLMER SALZATAL

Öffnungszeiten:
in Bennstedt: Mo 8 - 12, Di - Fr 8 - 18, Sa 8 - 12 Uhr
in Angersdorf   Di - Fr 8 - 18, Sa 8 - 12 Uhr

  Sie fi nden uns auf Facebook unter Fleischerei Mauf
Verkaufsmobil:
Mittwoch 10-12.30 Uhr in Langenbogen 13.30-15.00 Uhr in Köllme
Donnerstag 10-12 Uhr in Beesenstedt 13-15.30 Uhr in Lieskau

034601 / 52 02 20
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Fleischerfamilie
aus dem schönen Salzatal

Mauf/Gottschalk

Dazu empfehlen wir:
• herzhafte Bärlauchtaler, feurige Chilitaler
• Original Köllmer Frischbrater
• Täglich kesselfrisch: Brater (m. u. o. Darm), Kräuterbrater
• Steaks, Holzfällersteaks und Kammscheiben in 
 verschiedenen Geschmacksrichtungen, 
 z.B. Oriental, Kräuter, Knoblauch,
•  Gefl ügelsteaks
• hauseigener Grillkäse

G R I L L Z E I T

Termine 
nach 

Vereinbarung

Eislebener Str. 3
06198 Salzatal OT Bennstedt

Telefon: (034601) 2 46 81
www.friseursalon-jana-neef.de

Friseursalon
Jana Neef

– Meisterbetrieb –

Malermeister
Thomas Neef

Telefon: 034601 / 31 54 74
Handy: 01577 / 5 37 40 14
Mail: Malermeister-Neef@t-online.de

Eislebener Straße 3a  
06198 Salzatal OT Bennstedt

Ausführung 
von Maler- und 

Fußbodenlegearbeiten 
sowie 

Fassadengestaltung

Telefon:  034601 - 52 95 70
Funk:  0157 - 838 77 610

Kur- und Rehafahrten 
alle Krankenkassen

Sven Waldau

31. Oldtimertreffen
in Teicha/Sportplatz

23. August 2026
mit Rallye „Rund um den Petersberg“

Zeitplan
   ab 7.30 Uhr    – Teilemarkt
	 	 	bis	9.00	Uhr		 	 –	 Eintreffen	der	Teilnehmer
  ab 10.00 Uhr  –   Start zur Rallye
	 	 ab	12.00	Uhr		 	 –		 Rückkehr	der	Teilnehmer	
           in Teicha  
  gegen 15.30 Uhr  –  Siegerehrung

ungefähre	Durchfahrtszeiten	unter	den
Ortsnamen

Eintrittspreise: Kinder bis 13 Jahre: frei,   Jugendliche von 14 bis 18 Jahre: 3,- €, Erwachsene: 5,- €

Dederstedt

Volkmaritz

Teicha
Start ab 10.00 Uhr

Fienstedt

Wallwitz

Lettewitz

Wettin

Pfützthal
ca. 11.15 Uhr

Lettewitz

Wettin

Zaschwitz

Neehausen

Salzmünde

Wils

Krimpe

Höhnstedt

ca. 11.00 Uhr

�

Schwittersdorf
ca. 10.40 Uhr

Sond
erprü

fung

Wallwitz

Mücheln

Sonderprüfung

mit Dixieland-Live-Musik

Sonderprüfung

www.oldtimerfreunde-halle-teicha.de

Naundorf

Mücheln
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• Zentrifugalmassage 

• Triggerpunkte 

• Fußrefl exzonentherapie 

• Kinesio-Taping 

• Rückenschule

• Autogenes Training 

• Marnitztherapie 

• Progressive Muskel-  
 relaxation nach    
 Jacobson

• Gutscheine

• manuelle Therapie
• Massagen
• Atemtherapie
• Beckenbodengymnastik 
• Extensionsbehandlung

• Ultraschall
• Elektrotherapie
• Fangopackungen
• manuelle Lymphdrainage

Behandlungsmöglichkeiten:

Außerhalb der ärztlichen Verordnung
bieten wir an:

An der Lehmwand 1, 06198 Salzatal OT Salzmünde

Telefon: 034609 / 2 14 84
Öffnungszeiten: Mo - Do 7.00 - 18.30, Fr 7.00 - 14.30 Uhr   
 + nach Vereinbarung

• Allgemeine Krankengymnastik

• Krankengymnastik – ZNS für Erwachsene
 (PNF und Bobath)

Handels- und Transport GmbH

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zur 
sofortigen Festeinstellung in Vollzeit:

Kraftfahrer im Nahverkehr und 
Kraftfahrer mit ADR

Bewerbungen bitte an: 
martin.lipinski@t-online.de oder  034601 / 2 27 16

06179 Teutschenthal • Friedrich-Henze-Straße 64
Mo  – Fr  8.00 – 16.00 Uhr

Telefon: 034601/2 27 16  •  Fax: 034601/2 00 75

Steuererklärung?Wirmachen das.

4518_Werbung_101x82.indd 1 21.10.2014 13:02:19

Steuererklärung?Wirmachen das.

4518_Werbung_101x82.indd 1 21.10.2014 13:02:19

Steuererklärung?Wirmachen das.

4518_Werbung_101x82.indd 1 21.10.2014 13:02:19

Steuererklärung?Wirmachen das.

4518_Werbung_101x82.indd 1 21.10.2014 13:02:19

Arbeitnehmer und Rentner:

Beratungsstellenleiterin
Christine Müller
ist gerne für Sie da!
 034773 20421

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. - wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG

Beratungsstelle:
Karl-Liebknecht-Str. 2
06198 Salzatal/OT Beesenstedt
E-Mail: Christine.Mueller@vlh.de
www.vlh.de/bst/4518

Termine nach Vereinbarung!
– bei Bedarf auch sonnabends 
   oder bei Ihnen zu Hause

Steuererklärung?Wirmachen das.

4518_Werbung_101x82.indd 1 21.10.2014 13:02:19
seit
1990Re c h t s a n w a l t

Dr. jur. Günter Scholz

§ §
„Es genügt nicht, Recht zu haben,
  man muss es auch bekommen.”

Familien- und Strafrecht,
Verkehrsrecht,

Grundstücks-, Vertrags- u. Erbrecht,
Termine nach Vereinbarung

Tel.: 034601/2 26 97, E-Mail: DrGuenterScholz@AOL.com

KANZLEI: Fliederweg 13,
06179 Teutschenthal, OT Langenbogen

Bei Bedarf auch Hausbesuche möglich.

Re c h t s a n w a l t
Dr. jur. Günter Scholz
„Es genügt nicht, Recht zu haben,
  man muss es auch bekommen.”

Birkenallee 5d
06198 SALZATAL
OT HÖHNSTEDT

Tel. 034601 / 22 920
Fax 034601 / 27 512

www.seifert-treppen.de

TREPPEN FÜRS LEBEN

Tischlerei 
Weißenborn

80 JAHRE

TISCHLERHANDWERK
MIT TRADITION

Seit 80 Jahren steht unsere Tischlerei für
Qualität, Zuverlässigkeit und echtes Handwerk.

Dieses besondere Jubiläum möchten wir zum Anlass 
nehmen, uns herzlich bei unseren Kunden, Geschäfts-
partnern, Lieferanten, Mitarbeitern und Freunden für 
das entgegengebrachte Vertrauen und die langjährige 
Treue zu bedanken. Ihre Verbundenheit hat unsere

Firmengeschichte über acht Jahrzehnte geprägt und 
diesen Erfolg erst möglich gemacht. Wir bedanken uns 

auch bei den vielen Gratulanten für die zahlreichen 
Überraschungen aus diesem Anlass.

Wir freuen uns darauf, auch in Zukunft für Sie da zu sein!

Herzlichen Dank!
Ihre Tischlerei Uwe Weißenborn

Tischlerei

06179 Teutschenthal • Friedrich-Engels-Str. 21
Tel.: (03 46 01) 2 24 19 • Fax: (03 46 01) 2 59 98
E-Mail: tischlerei_uwe_weissenborn@t-online.de
www.tischlerei-uwe-weissenborn.de
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DANKE für die zahlreich eingegangenen Glückwünsche
und Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
Besonderer Dank gilt dem Ministerpräsidenten des Landes 

Sachsen-Anhalt Sven Schulze, dem Landrat des Landkreises 
Saalekreis Hartmut Handschak, der Bürgermeisterin der 
Gemeinde Salzatal Ina Zimmermann, den Vertretern der 

Rassegefl ügelzuchtvereine sowie dem Schifferverein
Wettin e.V. als auch allen Verwandten und Bekannten.

Salzmünde, im Juli 2026

Ingrid und Udo Waldowski

A L LTA G S H I L F E  &  H A U S M E I S T E R S E R V I C E

Susann Schönke · 06179 Teutschenthal
Friedrich-H
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✓  Betreuung und Gesellschaft
✓  hauswirtschaftliche Hilfen
✓  Begleitung außer Haus
✓  Unterstützung bei Anträgen
✓  Unterstützung rund um Haus und Garten
✓  Entlastung von Angehörigen

Ab Pfl egegrad 1 können die Leistungen über den Entlas-
tungsbetrag von der Pfl egekasse übernommen werden.

Verkaufen Sie nicht unter Wert!
Kommen Sie zum Marktführer.

Frank Praßler
Dipl.-Betriebswirt für
Immobilienwirtschaft (FH)
Ihr Immobilienmakler für das
Stadtgebiet Halle-West,
Teutschenthal und Salzatal.

Telefon: 0152 536 449 84
frank.prassler@saalesparkasse.de
saalesparkasse.de/immoprofis

s Saalesparkasse
in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Pflege zu Hause

Eislebener Straße 16

info@haeusliche-krankenpflege-salzatal.de

034601 22039

Häusliche Krankenpflege 
Salzatal

Häusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche Krankenpflege

www.haeusliche-krankenpflege-salzatal.de

Seniorenwohnen
Körperbezogene Pflege

Durchführung
ärztlicher Verordnungen

Pflegerische Betreuung

Verhinderungspflege
Hilfen bei der

 Salzatal GmbH Salzatal GmbH

06198 Salzatal OT Bennstedt
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Haushaltsführung
Pflegeberatung

BAUFIRMA JAEGER
– Ihr Altbauspezialist seit 1982 –

06198 Salzatal / OT Köllme  ·  Bennstedter Straße 14
Telefon: (03 46 09) 2 01 20, Funk: 01 72 / 3 44  13 35

- Putz- und Maurerarbeiten - Trockenbau
- Fliesenlegerarbeiten - Betonarbeiten
- Sandstrahlarbeiten - Estricharbeiten
- Abriss und Entkernung - Altbausanierung
- Bruchsteinmauern und Ausfugen
- Pfl aster- und Verlegearbeiten
- Erd- und Tiefbau

Werkzeug- und Maschinenverleih


